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Was franzöſiſche Rekruten
alles nicht wiſſen

Es iſt längſt bekannt daß die Zahl der Analphabeten
im franzöſiſchen Heere bedeutend größer iſt als im deutſchen
Heere und für ein Land das die allgemeine Schulpflicht
beſitzt ſich nur daraus erklären läßt daß es mit der Befol
gung dieſer Pflicht eben in manchen Gegenden Frankreichs
bedenklich hapern muß Die amtlichen Berichte über den
Stand der Volksbildung und des Schulbeſuches beſtätigen
denn in der Tat auch das Uebel daß das Schulgeſetz von
1882 welches die allgemeine Schulpflicht einführte und zu
ihrer Ueberwachung örtliche Schulausſchüſſe einrichtete viel
fach ein toter Buchſtabe geblieben iſt namentlich für die
Wirkſamkeit dieſer Schulausſchüſſe Das Geſetz hat im Ver
trauen auf den republikaniſchen Bürgerſinn die Wahl dieſer
Ausſchüſſe den Gemeinden überlaſſen und ſo iſt es gekom
men daß ſie ſich mancherorts von vornherein nicht gebildet
haben anderswo ſind ſie wieder eingeſchlafen und bei dem
laisser aller der Schulbehörden iſt darüber ein Schulabſen
tismus entſtanden der in den Großſtädten ſo gur an der
Tagesordnung iſt wie auf dem Lande

Es liegt auf der Hand daß dieſer Zuſtand der Dinge
aber nicht nur ſeine Rückwirkung ausüben muß auf die
Statiſtik derjenigen die jeglichem Schulbeſuch von Anfang
an entzogen es nicht einmal bis zu den elementarſten
Kenntniſſen des Lebens und Schreibens gebracht haben
ſondern auch auf die übrigen die wenn ſie es auch bis zum
Leſen und Schreiben gebracht haben dennoch durch den
mehr oder weniger un regelmäßigen und ungenügenden
Schulbeſuch nur ein durch keine Statiſtik näher erläutertes
Mindeſtmaß den andern elementaren Schulkenntniſſen da
vontrugen Denn man weiß wie es mit dieſer Analpha
betenſtatiſtik ſteht Der Rekrut der mit Mühe ein paar
Worte mit unglaublichen Fehlern zuſammenkritzeln kann
gilt als des Leſens und Schreibens kundig Was bedeutet
aber dies Maß ſeiner Ueberlegenheit über den vollſtän
digen Analphabeten Die franzöſiſchen Militärbehörden
ergänzen denn auch dieſe Analphabetenſtatiſtik der zur Ein
ſtellung gelangenden Rekruten für ihre eigenen Bedürfniſſe
noch durch eine kleine andere Prüfung um ihre Jntelligenz
und Brauchbarkeit für den Heeresdienſt namentlich auf
ihre Befähigung hin feſtzuſtellen Unteroffizier zu werden
und als Kapitulanten weiter zu dienen Ueber die Ergeb
niſſe dieſer Prüfungen geben natürlich weder Statiſtik noch
amtliche Berichte öffentliche Auskunft Nur zuweilen
bringt der Zufall oder ſagen wir auch die Sorge das Jnter
eſſe der Oeffentlichkeit für dieſen Stand der Dinge zu wecken
darüber etwas an die Oeffentlichkeit So ſind jetzt auch der

Opinion von einem Offizier die Ergebniſſe zugegangen
die er bei einer ſolchen Prüfung von 50 im übrigen des

an und Schreibens kundigen Rekruten dieſes Jahres er
gielte

Die Prüfung umfaßte 15 Fragen von denen folgende
zunächſt die Geſchichte betrafen 1 Wer iſt Jeanne

Arc Acht der Gefragten hatten keine Ahnung von
ihr Fünf andere gaben folgende Antworten Jeanne

Arc hat Frankreich den Engländern ausgeliefert Sie
ne

Aus der Kölniſchen Zeitung

iſt ein junges Mädchen Es iſt eine Franzöſin Sie
iſt verbrannt worden Sie hat Frankreich von den Gal
liern befreit Die übrigen kannten ſie 2 Wer iſt
Henri IV 36 wußten Beſcheid 14 wußten ſo viel
von ihm wie die Kuh vom Spaniſchen 3 Wer war Na
poleon Elf von denen drei fünf einer ſechs und
einer ſieben Schuljahre hinter ſich hatten wußten nichts da
von Einer ſieben Schuljahre antwortete Jch kenne
ſeine Nationalitär nicht und ein anderer Er war Kaiſer
von Rußland 4 Was iſt die Große Revolu
t ion Mit den republikaniſchen Kenntniſſen darüber
war es traurig beſtellt 25 wovon 14 fünf bis neun Jahre
lang die Schulbank gedrückt hatten wahrſcheinlich wohl in
klerikalen Anſtalten hatten keinen Schimmer was ſie ſich
darunter vorzuſtellen hatten 5 Was iſt der Krieg
von 18707 39 wußten worum es ſich handelre neun
wovon drei fünf Schuljahre aufwieſen bekundeten voll

ſtändige Unwiſſenheit zwei antworteten Es war ein
Krieg zwiſchen Frankreich und England Man wird ſich
danach nicht mehr wundern daß auf die ſiebente Frage
Wer war Bismarck die Antworten noch ſeltſamer
ausfielen 17 kannten den Namen überhaupt nicht drei
mit ſechs bis neunjährigem Schulbeſuch antworteten Er

war ein Franzoſe zwei erwiderten Er war ein General
der Frankreich verraten hat alſo jedenfalls auch ein fran
zöſiſcher General nach ihrem Begriff und von den drei an
dern ſtempelte ihn der eine zum Schriftſteller der zweite
zum preußiſchen Kaiſer der dritte zu einem König Die
einzige literariſche Frage lautete Wer war Vic
tor Hugo Den Manen des größten Dichters Frank
reichs in der Neuzeir muß es ſchmerzlich ſein daß 14 von
den 50 Rekruten durchaus nichts von ihm wußten und ſechs
andere ſich aus der Verlegenheit ihrer Unkenntnis zu ziehen
ſuchten indem ſie ihn der eine zu einem General der
andere zu einem Gelehrten der dritte zu einem Kaiſer uſw
machten Nur 30 wußten richtigen Beſcheid

Die geographiſche Prüfung hub mit der Frage an
Was iſt Elſaß Lothringen 12 hatten keine Ah
nung von den verlorenen Brüdern Ebenſo traurig vom
patriotiſchen Standpunkte der Gegenwart aus war es mit
den Antworten auf die Frage beſtellt Was iſt Ma
rokko 38 wußten zwar worum es ſich handelte aber 10
verſagten vollſtändig mit der Antwort Einer meinte
Marokko iſt eine fremde Macht in Jtalien und ein an

derer der jedenfalls aus einer Jnduſtrieſtadt ſtammte Jn
Marokko da gibt es Ausſtände Der Kerl hatte eigentlich
noch nicht mal ſo unrecht Was ſoll man aber erſt von dem
Bewußtſein denken das das Volk von dem herzlichen Ein
vernehmen mit England hat wenn auf die Frage Was
iſt England von den fünfzig neun das Daſein Eng
lands einfach gar nicht kannten einer meinte England iſt
ein franzöſiſches Land ein zweiter Es iſt eine Stadt
und ein dritter gar Es iſt eine feindliche Macht Den
Vogel ſchoſſen in der geographiſchen Weltentfremdung aber
die vier von den fünfzig ab die auf die Frage Was iſt
Paris ſich in tiefes Schweigen hüllten Man kann
nicht von jedem Menſchen verlangen daß er Zeitungen lieſt
Und ſo iſt es weniger auffallend wenn von den fünfzig nur
zwei noch nie etwas von einem Aeroplan gehört hatten
Man kann es vielmehr als ein rühmliches Zeichen des fran
zöſiſchen Volksintereſſes an der Flugkunſt anſehen wenig

ſtens in Anbetracht ihrer ſonſtigen Kenntniſſe oder viel
mehr Unkenntniſſe daß von den fünfzig ihrer 48 darüber Be
ſcheid wußten Milde wird man auch die Armen im Geiſte
beurteilen können die auf die patriotiſche Frage Was iſt
die Fahne zu ſechs an der Zahl nicht zu antworten
wußten Denn nicht jedem Bauernburſchen der bis dahin
die Fahne vielleicht noch nicht einmal in ihrer materiellen
Geſtalt geſehen hat geht es gleich in den Schädel hinein
was ſie ſymboliſch bedeutet Bedenklicher ſieht es ſchon in
dem Gehirn der andern ſechs unter den fünfzig aus die auch
auf die Frage Was iſt das Vaterland gänzlich
verſagten Etwas Stumpfſinn dürfte auch wohl mirt harm
loſer Jntereſſeloſigkeit bei den acht mit vorliegen die auf
die Frage Wie heißt der Präſident der Repu
b lik ihre vollſtändige Unkenntnis vom Daſein des Herrn
Fallières bekundeten

Die Frage erinnert mich an ein kleines Examen das
mich ſelbſt vor einigen Jahren mit einem jungen Franzoſen
anderer Raſſe anzuſtellen die Umſtände veranlaßten Es
war ein Kabylenjunge im Alter von vielleicht 16 Jahren
den ich unweit vom Fort National in der Großen Kabylie
auf der Landſtraße traf als er gerade von der nahen fran
zöſiſchen Schule kommend ſeinem eine Stunde weit ent
fernten Heimatdorfe zuſtrebte Seine Schulmappe hatte er
unter dem Arm und des Weges kundig und der franzöſiſchen
Sprache ziemlich mächtig begleitete er mich auf meine Ein
ladung die Landſtraße hinunter in der Richtung auf Tſi Uſu
zu Seine Schulmappe war es die mich dann auf den Ge
danken brachte einmal zu unterſuchen was er von ihrem
Jnhalt auch in ſeinem Kopfe habe Gleich auf meine erſte
Frage Kennſt du auch den Präſidenten der Republik
antwortete er tapfer Il est le plus grand sultan du monde
Bravo erwiderte ich ihm das haſt du gut gemacht

Er machte es aber noch beſſer Denn als ich
in die Geographie überging und ihn nach England
und den Engländern fragre erhielt ich die Antwort
Les Français ont fait la guerre aux Anglais pendant cent ans

et ils les ont battus à plate couture Jch bewunderte eben
ſoſehr ſeine Geſchichtskenntnis wie ſein Montmartre Fran
zöſiſch Zum Lohne gab ich ihm eine Zigarette die er haſtig
anzündete als er mir auf die weitere Frage ob er auch
ſchon etwas von den Deutſchen gehört habe die Antwort
vollſtändig ſchuldig blieb und wie jene 17 unter den fünfzig
obigen Rekruten auch ſeine gänzliche Unkenntnis bekunden
mußte noch nie den Namen Bismarck gehört zu haben Als
er aber merkte daß ich ihn deshalb noch nicht für dumm
und verächtlich anſah wurde er wieder zutraulicher und auf
meine Frage Wie ſteht es denn nun aber mit der Reli
gion Du gehſt doch auch zur Moſchee und beteſt zu Allah
da antwortete er keck und überlegen lachend Oh non

est pour les vieux Wenn ich es nicht ſchon im Vorbei
gehen an dem an der Landſtraße unterhalb des Forts Na
tional gelegenen Schulhauſe geſehen hätte daß es die öffenr
liche Regierungsſchule war die er beſuchte jetzt hätte ich es
an dieſer Antwort gewußt Wenn ich aber an dieſe kleine
Prüfung des Kabylenjungen auf der Landſtraße zurückdenke
ſo ſage ich mir daß er wenn er mit unter den obigen 50
franzöſiſchen Rekruten geweſen wäre er wahrſcheinlich
in der Prüfung beſſer abgeſchnitten hätte als viele andere
von ihnen deren Bildungsgrad die obigen Mirteilungen
des franzöſiſchen Offiziers wiedergeben Jſt das nun eine
Hoffnung für Frankreich oder ein Grund zur Beſorgnis

Feuilleton

hbebensformen
Iſt es nötig zu wiſſen wie ein beſtimmter Menſchenkreis

ißt und trinkt ſich anzieht grüßt küßt und auf die tauſend
eize und Hemmungen von Alltag und Feiertag antwortet

Kurz die Bedingtheit der Lebensformen ihr Wechſel ihre
bhängigkeit von Sonne und Gewitter ihre ſcheinbare Sinn

loſigkeit die man auf viele Weiſe durch Gegenſätzlichkeiten der
nventionen Moralgeſetze der ethiſchen Forderungen inner

halb aller Raſſen und Zeiten beweiſen könnte zeugt den Ein
wand Warum ſoll nicht ein jeder nach ſeiner Faſſon ſelig
werden

Nun bevor man die Antwort gibt Weil dann die
Exiſtenz zu ſchwer wird mag man ſich über den Unterſchied
klar zu werden verſuchen der zwiſchen Lebensform und Lebens
ormen beſteht und zwar weil ſich da zeigen wird daß ein
eder Menſch der in ſich was iſt und was hat ſeine eigene

Lebensform zwar ſelbſt wählen kann ja ſogar ſoll und muß
aß aber die Lebensformen und ihre Geſamtheit die geſell

ſchaftliche Kultur nicht von jedem nach ſeinem Willen und
iner Natur geſchaffen werden können Und daß wir uns

owie die Sphäre unſeres Schickſals die Geſellſchaft iſt ein
Adnen müſſen Aber man vergeſſe die Einſchränkung nicht
Sowie die Sphäre unſeres Schickſals die Geſellſchaft iſt Das

Wort Geſellſchaft aber wird in dieſem Buche weder ganz im
ſoziolo Sinne gebraucht noch im Verſtande einer
zußerti en Scheidung der Menſchheit in Leute die abends

en Frack anziehen und mit andern gute Dinge verſpeiſen und

ehe
Aus Lebensformen von W Fred An

merkungen über die Technik des geſellſchaftlichen LebensMünchen Georg Müller

höfliche Dinge reden und in die elende Maſſe der zu Hauſe
Bleibenden Ein wenig ſchematiſieren muß ich ja hier Das
Terrain muß abgeſteckt werden ſonſt wäre jeder Satz allzu
leicht mißzuverſtehen

Man könnte ja recht einfach im Sinne unſerer geläufigen
Auffaſſungen ſagen daß es nur zwei Formen des Lebens gibt
das Allein Für Sich Sein und Bleiben und das Sein und
Bleiben mit und in der Welt Alſo den Einſiedler aus
Natur Gefühl oder Zwang und den Geſellſchaftsmenſchen
Den Mann die Frau die tun wozu ſie s treibt ohne zu fragen
was die andern dazu ſagen und ſelbſt treiben nen gegen
über die Menſchen die eingeſehen haben daß die Welt erſt
anfängt wo ihr Jch in Beziehung tritt zu allem Exiſtenten

Was wiſſenſchaftlicher ausgedrückt mag man ſich s ein
klammern ohne weiter darauf einzugehen die Machſche
naturwiſſenſchaftliche Erkenntnislehre ausſagt Die mate
rielle Welt beſteht eben in der Verknüpfung der Reaktionen
der Elemente wovon die Verknüpfung der menſchlichen Emp
findungen nur ein Teil iſt

Allein einer mag dieſes Weltgefühl haben und dennoch
mehr oder weniger bewußt ſeine Beziehungen beſchränken auf
Produktion Arbeit geiſtigen Austauſch und die Sphäre der
Geſellſchaft meiden und einſchränken wo es ſich nicht um klar
z faſſende Ziele Verkehr mit Wenigen handelt Seine
Lebensform iſt die tauſendfältige Strahlung und die innigeernſte bewußte Zuſammengehörigkeit mit Wkenigen und wäh

rend er für dieſe Strahlung unbewußt und triebhaft die
Formen übt die organiſch notwendig ſind für alles Wirken
und Genießen mag es ihm gelingen für ſein unmittelbares
Verhältnis S den Menſchen mit denen er perſönliche Berüh
rung hat nderformen zu ſchaffen die nur wenig zu tun
haben mit jenen geſellſchaftlichen Lebensformen von denen
hier die Rede ſein wird Nahe dieſem Typus wird ein
anderer ſein alle dieſe Abgrenzungen fließen natürlich der
Menſch der die Wirklichkeit ſoweit ſo was geht ablehnt und im
Ablauf der Vorſtellungen und Gefühle in Jlluſionen ſeine form irgendwo eine Schni

uddhiſtiſcheLeben rm ſucht Der b der Opiumeſſer

der ſtille Trinker der Büchermenſch um vier Repräſen
tanten zu nennen beſchränken ihre Beziehungen zur Um
welt richtiger geſagt ſie laſſen den Ausdruck dieſer Beziehun
gen ſo wenig laut und hell wie nur möglich ſein Sie wollen
in ihrem Jnnern alles erleben was die Wirklichkeit das
wache Daſein den andern beſchert alle Erſchütterungen und
Wandlungen die Schickſale aller Jntenſitätsgrade und Bunt
heit ſollen aus ihrer eigenen Natur fließen und in ſie zurück
kehren Der Anlaß der Erlebniſſe ſoll ſo wenig wie möglich
außer ihrer Jndividualität liegen Und je weniger von der
Welt ſie brauchen deſto höher iſt ihnen der Reiz Die Phan
taſie erſetzt ſozuſagen die Wirklichkeit Sowie ſie aber zu
Hilfen Stützen der Phantaſie greifen und das müſſen ſie
nähern ſie ſich der Sphäre der Geſellſchaft Schon die Bibel
und die Kloſterregel des Mönches zwingt ſie zu Lebensformen

denen ſie untertan ſind und wir werden in dem Menſchen
der die Geſellſchaft verachtet und mit und von Büchern lebt
ein Beiſpiel ſehen wie auch die Lebensform der Jlluſion
durch die Atmoſphäre der Bücher eine geſellſchaftliche Exiſtenz
werden muß

Uns geht hier das Kind der Welt an das der Welt froh
iſt oder an ihr leidet ſich im ganzen fühlt und an allem Er
leben ſo teil hat Von dem gleichgültigen Gruße zweier an
einander vorbeieilenden Menſchen bis zur ewigen und im
Kinde Unſterblichkeit erlangenden Vereinigung von Mann
und Weib unterliegt alles den Lebensformen einer Zeit ſo
wie die geſellſchaftliche Sphäre betreten wird Die unwäg
baren und unbewußten Anſtöße Reize Veränderungen und
Entwicklungen die das Allerperſönlichſte und Jnnerlichſte übt
und leidet ſobald Gedanke Gefühl Reflex Reaktion auch nur
in der leiſeſten Tönung ins Weite dringt die Wirkungen und
Folgen dieſer Atwoſphäre Geſellſchaft ſind ſo fein und ſoSietſaltig und ſo r daß auch die unſcheinbarſten Formen

Wichtigkeit ohne Maß n Und bedenkt man s recht ſo
wird jede noch ſo unabhängige und in ſich geſchloſſene Lebens

mit der Geſellſchaft haben
,GOOOÖOÖÄÜaa



Engliſche Enkrüſtung über das ſeipziger

Spionage Arteil

Die Verurteilung des engliſchen Spions W
und ſeiner deutſchen Helfershelfer macht in London einen
tiefen Eindruck der den Beziehungen zwiſchen England und
Deutſchland nur I an den ſein kann da er ſeine ab
ſchreckende Wirkung auf den friedensgefährdenden Wiſſens
durſt der gewiſſe engliſche Kreiſe in bezug auf die deutſche
Wehrmacht peinigt nicht verfehlen wird Die Blätter be
ſchränken ſich wie dem Tag gemeldet wird im all
gemeinen auf Wiedergabe des Urteils und der hauptſäch
lichen Urteilsgründe Nur der Standard widmet der Enr
ſcheidung des Reichsgerichts einen Leitartikel der zur Ab
wehr nötigt Er iſt überſchrieben Ein Juſtizver
brechen und nimmt ſich beſonders des engliſchen Patrio
ten Max Schultz deſſen deutſchen Namen der engliſche
Artikelſchreiber ganz beſtimmt nicht einmal richtig aus
ſprechen kann auf das leidenſchaftlichſte an Die Ver
ur teilung zu Zuchthaus heißt es ſei nicht bloß
die ſchwerſte Strafe die das deutſche Kriminalrecht kenne
ſondern mit Ausnahme etwa der Verſchickung nach Sibirien
die barbariſchſte in ganz Europa und es ſei eine Schmach
daß ein Engländer ihr ausgeſetzt werde Wieſo aber wäre
es für einen engliſchen Verbrecher ſchmachvoller zu deut
ſchem Zuchthaus verurteilt zu werden als für einen deut
ſchen zu engliſchem Vor wenigen Jahren wurden hier dem
deutſchen Abenteurer Veltheim volle zwanzig Jahre
Zuchthaus zudiktiert weil er einen Erpreſſungsverſuch
gegen einen Londoner Finanzmagnaren begangen hatte alſo
faſt das Dreifache der über Schultz verhängten Strafe für
einen bei aller Achtung vor der Londoner City immerhin
weniger ſchwerwiegenden Rechtsbruch Was die angebliche
Barbarei der deutſchen Zuchthausſtrafe anlangt ſo genügt
es an die Schilderungen zu erinnern die Oskar Wilde
und Lord William Nevill aus eigener Erfahrung von
den Schrecken der engliſchen Gefängniſſe entworfen haben
Keinen nach Sibirien Verſchickten der dieſe grauenerregen
den Darſtellungen von Unſauberkeit unzureichender Ernäh
rung Prügelwirtſchaft und Vernachläſſigung in Krankheits
fällen lieſt wird die Luſt anwandeln ſeinen Aufenthalt
mit dem in einem engliſchen Strafhauſe zu vertauſchen
Die unglaubliche und empörende Unterſtel
lung desſelben Blattes dem Schultz ſeien ſeine Selbſt
bezichtigungen mit unerlaubten Mitteln ab
gerungen worden verdienen um ſo weniger Beachtung
als der Standard nicht umhin kann den Vorſitzenden
Senatspräfidenten Menge als verehrungswürdig zu be
zeichnen ganz im Einklang mit der begeiſterten Kritik die
von der geſamten engliſchen Preſſe an ſeiner Verhandlungs
leitung im Prozeß gegen die Spione Brandon und Trench
geübt wurde Da aber auch der Berliner Vertreter des
miniſteriellen Daily Chronicle ſich zum Kolporteur von
Stimmen macht die das Urteil gegen Schultz und Genoſſen
als ungeheuerlich bezeichnen ſo ſei in Erinnerung gebracht
daß es derſelbe Daily Chronicle war der nach der Ver
urteilung von Brandon und Trench zu Feſtungshaft auf den
großen Unterſchied in der rechtlichen Behandlung von
Spionen in Deutſchland und England hinwies und zwar
um Lobe der größeren deutſchen Milde Jn der Tat kennt
as engliſche Strafrecht eine Custodia honesta für über

führte Spione überhaupt nicht Hätten deutſche Offiziere in
England dasſelbe begangen wie die Herren Brandon und
Trench die heute im Angeſicht einer der ſchönſten Land
ſchaften Europas auf dem Glacis der Glatzer Feſtungswerke
ſpazieren gehen in Deutſchland ſo würden dieſe deutſchen
Spione jetzt hinter den Mauern eines engliſchen Zuchthauſes
ſchmachten

Zur Landesverratsaffäre des Schutzmanns Glauß
Wilhelmshaven 14 Dez Aus eingeweihten Kreiſen er

fährt man über die Affäre des entſprungenen Schutzmanns
Glauß daß es ſich um einen bedeutenden Landes
verrat handelt Die Engländer beſitzen ſeit langer Zeit
Pläne der geſamten Waſſerverſorgung einſchließlich des
neuen Waſſerturms von Wilhelmshaven Man befürchtet
daß die wichtige Einfahrt in den Jadebuſen ebenfalls ver
raten iſt Die Marineinſpektion und das Kriegsminiſte
rium haben Vertreter entſandt Glauß lebte ſeit langem
auf großem Fuße er machte u a eine Vergnügungsreiſe
nach Paris doch ſchöpfte hier niemand Verdacht Die Ver
haftung erfolgte ſeinerzeit durch einen Kölner Kriminal
beamten
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Ein offiziöſes Dementi
Berlin 15 Dez 1911

Die Nordd Allg Ztg ſchreibt
Die Humanits hat einige Artikel mit Enrhüllungen

über deutſche Umtriebe gegen die Portugie
ſiſche Republik veröffentlicht die trotz ihres karne
valiſtiſchen Charakters vom Vorwärts und anderen Blät
tern getreulich nachgedruckt worden ſind Darin findet ſich
z B die unſinnige Vehauprung der Staatsſekretär des
Auswärtigen Amtes habe von dem franzöſiſchen Botſchafter
freie Hand in Angola anſtatt der Kompenſation am Kongo
verlangt Indeſſen erfordern zwei andere Punkte eine ſach
liche

Zunächſt die Angabe daß mit Wiſſen der deutſchen
Regierung im Hamburger Hafen zwei Schiffe mit Waffen
und Munition für die portugieſiſchen Royaliſten gelegen
hätten deren Abfahrt erſt auf Vorſtellungen zweier Großmächte verhindert worden ſei Die gen uns folgende
Am 18 Oktober meldete der Kaiſerliche Geſandte in Liſſa
bon die portugieſiſche Regierung glaube in E ahrung ge
bracht zu haben daß i zwei Portugieſen angeblich Führer
der monarchiſtiſchen Gegenbewegung in auf
I um dort Kriegsſchiffe oder Kriegsmaterial anzu

ufen Die deutſche Regierung ließ alsbald Erkundigun
en an Ort und Stelle einziehen Dieſe ergaben daß die
iden von Liſſabon ſignaliſierren Herren zwar tatſächlich

Mitte Oktober in Hamburg geweſen inzwiſchen aber von
dort ohne Waffen oder dergleichen Einkäufe gemacht zu

nach Paris weitergereiſt waren Jrgendwelche Vor
von dritter Seite ſind in dieſer Angelegenheit

n h nicht erhoben worden Kürzlich teilte die portugieſiſche
Regierung mit in Hamburg ſeien Ende November mehrere

Schiffe für Rechnung monarchiſtiſcher Verſchwörer mit
Artilleriematerial und Munition beladen worden Auch
auf dieſe Mitteilung hin ſind unverzüglich Nachforſchungen
in Hamburg eingeleitet worden Zu einem Ergebnis haben
dieſe Nachforſchungen bisher nicht geſrt

Weiter ſind die Angaben der Humanits über eineBeſetzung portugieſiſcher Forts und Terri
torien im Kubangogebiete durch Deutſchland richtig zu ſtellen Jn Wirklichkeit liegt Libebe auf
deurſchem Gebiete Jn der Nähe dieſes Ortes haben die
Portugieſen gleichfalls noch auf deutſchem Gebiete ein Fort
errichtet Der deutſche Gewaltſtreich gegen dieſes Forts be
ſchränkt ſich darauf daß in Liſſabon deutſcherſeits Vor
ſtellungen erhoben wurden um die Zurückziehung des Forts
auf portugieſiſches Gebiet zu erreichen

Stenern aus den Taſchen der Minder
bemittelten

Die Nordd Allgem Ztg bringt eine umfangreiche Zu
ſammenſtellung über die bisherigen Erträge der neuen und er
höhten Zölle und Steuern Die Tabelle enthält u a
folgende Ziffern

1 Beim Kaffee und Teezoll früher 76,2 Millionen
Mark 1910 108,8 Millionen 1911 113,4 Millionen

2 Beim Tabak Gewichtszoll und Wertzollzuſchlag mit
Ausnahme der Agaben von Tabakrippen Tabakſteuer und Ziga
rettenſteuer früher 91,4 Millionen Mark 1910 141,8 Millionen
1911 155,9 Millionen

3 Beim Branntwein Zoll Steuer und Eſſigſäurever
brauchsabgabe früher 125,3 Millionen Mark 1910 163,3 Mill
Mark 1911 197,4 Millionen

4 Beim Schaumwein Zoll und Steuer früher 8,6 Millionen
Mark 1910 14 Millionen 1911 13,6 Millionen

5 Bei der Leuchtmittelſteuer 1910 9,9 Millionen
und 1911 12,4 Millionen Mark

6 Bei der Zündwarenſteuer 1910 13,6 Millionen und
1911 18,2 Millionen Mark

7 Beim Bier Zoll Steuer Uebergangsabgabe und Aus
gleichungsbeträge früher 68,9 Millionen Mark 1910 146,8
Millionen 1911 164,9 Millionen

8 Beim Wechſfelſtempel früher 16,4 Millionen Mark 1910
18,7 Millionen 1911 18,1 Millionen

9 Beim Scheckſtempel 1910 3,6 Millionen und 1911 3,1 Mill
Mark

10 Bei der Abgabe von Wertpapieren und von
Gewinnanteilſcheinen und Zinsbogen früher 27,2 Millionen Mark
1910 57,6 Millionen 1911 63,1 Millionen

11 Bei der Abgabe von Grundſtücksübertragungen 1910
44,3 Millionen und 1911 41,7 Millionen Mark

12 Bei der Erbſchaftsſteuer Mehreinnahme für das Reich
inſolge Herabſetzung des Anteils der Bundesſtaaten von 38 auf
14 der Einnahme 1910 4,7 Millionen und 1911 4,6 Millionen
Mark

Jnsgeſamt haben die aufgeführten Abgaben alſo eingebracht
vor Jnkrafttreten der neuen Finanzgeſetze 414 Millionen und im
Jahre 1910 727,1 Millionen Mark für 1911 iſt der Ertrag ge
ſchätzt auf 806,4 Millionen Mark Alſo mehr 1910 313,1 und
1911 392,4 Millionen Mark während im Reichshaushaltsetat für
1910 die Mehreinnahme mit 295,2 Millionen im Etat für 1911
mit 328,2 Millionen Mark angeſetzt war Gegen den für den
Beharrungszuſtand erwarteten Mehrertrag von zuſammen 417
Millionen Mark bleibt der Ertrag von 1910 um 103,9 Millionen
und der von 1911 nur noch um 24,6 Millionen Mark zurück

Danach bringen die neuen Zölle und Steuern vor Ablauf des
dritten Jahres ihres Beſtehens nicht 55 Proz ſondern
mehr als 94 Pro z des geſchätzten Beharrungszuſtandes Daß
ſie auf den Beharrungszuſtand unmittelbar zuſchreiten läßt die
Entwicklung von 1910 auf 1911 vermuten die jedenfalls kräftiger
iſt als beiſpielsweiſe die Entwicklung der Steuern von 1906

Die Nordd Allgem Ztg vergißt bei dieſer Zahlenreihe nur
den Schönheitsfehler der neuen Steuern zu erwähnen daß
ſie aus den Taſchen der Minderbemittelten ſtammen
während die vermögenderen Bevölkerungsſchichten geſchont
werden

Parteinachrichten

Sine jesuitische Anvertrorenheit
S Man iſt von dem Hauptorgan des Bundes der Land

wirte der Deutſchen Tageszeitung nachgerade viel gewohnt
Daß dieſes Blatt ſich neuerdings aber herausnehmen würde
die bekannten Wahltechtelmechtel des Bundes mit der Sozial
demokratie als abſolute gröbliche und bewußte Unwahrheiten
zu bezeichnen das durfte man doch wohl nicht erwarten Und
doch muß man ſolches in der Abendnummer vom 9 Dezember
leſen Jn echter Jeſuiterei verſteift ſich zwar das Bündler
blatt auf das Wort Wahlabmachung und meint auf ſolche
Art und Weiſe das Sündenregiſter des Landwirtebundes in
Bezug auf die Sozialdemokratie abſtreifen zu können Daß
der Bund der Landwirte ſo las geweſen iſt ſeine Dienſte
der revolutionären Partei nicht verbrieft zur Verfügung zu
ſtellen das brauchte die Deutſche Tageszeitung nicht erſt zu
verſichern Das weiß die ganze politiſche Welt auch ohne ſieWenn aber das Blatt behauptet daß der Bund der Land
wirte ſeit jeher die Sozialdemokratie als den gefährlichſten
und unbedingteſten Feind der deutſchen Landwirtſchaft be
trachtet und behandelt hat ſo ſchlägt dies den Tatſachen direkt
ins Geſicht Wir verſagen es uns jetzt dem bündleriſchen
Organ alle die Fälle ins Gedächtnis zurückzurufen die das
Gegenteil beweiſen Wir wollen hier nur regiſtrieren da
erſt dieſer Tage wieder der Bund der Landwirte die Sozialdemokratie nicht als den unbedingten Feind der deutſhen

Landwirtſchaft behandelt hat und zwar bei der württem
bergiſchen Landtagserſatzwahl in Urach Hier hatte im
zweiten Wahlgange die Entſcheidung zwiſchen dem liberalen
Kandidaten und dem Kandidaten der Sozialdemokratie zu
fallen Die verantwortlichen Führer des Bundes der Land
wirte brachten es wie ſchon ſo oft nicht über ſich die Loſungfür den b rgerlichen Kandidaten auszugeben ſondern rieten
ihren Anhängern zu Hauſe zu bleiben obwohl der Liberale
gegenüber dem Sozialdemokraten ſehr ſehr et war Der
Sieg der Sozialdemokraten wurde ſchließlich nur dadurch ver
r ert daß Hunderte von bündleriſchen Wählern der Parole
hrer Führer nicht folgten ſondern für den bürgerlichen Kan

didaten eintraten Dieſe Uracher Bauern hatten alſo nicht
nur erkannt daß die Sozialdemokratie der unbedingte Feindder Landwirtſchaft iſt ſondern auch danach gehanbelt Die

Führer des Bundes der Landwirte jedoch und mit ihnen die

Deutſche Tageszeitung in Berlin haben im Kampf gegen

die Umſturzpartei wohl allezeit den größten Mund
aber wirklich darauf ankommt verſagen ſie

Ein Scherbengericht von außergewöhnlichem Umfang wird
vom Vorwärts aus Anlaß der Stuttgarter Gemeindergt
wahl gefordert Dort haben wie berichtet mehr als 5000 ſozial
demokratiſche Wähler die Liſte eigenmächtig geändert und ſtatt
der Radikalen die Reviſioniſten in den Gemeinderat entſandt
Dieſes Ergebnis entlockt dem Berliner Parteiorgan folgend
Drohung

Der unverantwortliche Streich den einzelne
Stuttgarter Parteigenoſſen bei den Gemeinderatswahlen gegen
die Stuttgarter Organiſation zu führen gewagt haben wird
hoffentlich bald ſeine energiſche und rückſichts loſe
Sühne finden Vom Standpunkt der Parteiehre iſt es gerade
zu unverſtändlich wie die Verüber der parteiſchädigen
den Tat ſich noch immer im Verborgenen halten können Die
rückſichtsloſe Wahrung der Parteidisziplin iſt um ſo dringender
notwendig als das ſchlechte Beiſpiel ſonſt weitergreifen würde

Heer nnd Flotte
Zielfernrohre für die Maſchinengewehre Wie die Allg

ArmeeKorreſp erfährt ſollen demnächſt die Maſchinengewehr
Kompagnien und Abteilungen mit Zielfernrohren aus
geſtattet werden wodurch wie umfangreiche Verſuche ergeben
haben die Treffſicherheit der Maſchinengewehre
erheblich geſteigert werden wird

Kiel 14 Dez Der Kreuzer Berlin iſt heute mittag
128 Uhr hier eingetroffen

wenn

Hof und Perſonalnachridhten
Der Kaiſer hat den früheren Botſchaftsrat in Waſhington

bisherigen Geſchäftsträger in Weimar Grafen Georg von
Wedel zum außerordentlichen Geſandten und bevollmächtigten
Miniſter in Weimar ernannt

u

Ausland

Der Tripolis Krieg
D Aus Konſtantinopel wird gemeldet
Der Muteſſarif von Gümüldſchina teilt dem Miniſter des

Jnnern mit daß in der Nacht von Freitag zum Sonnabend vier
Stunden lang italieniſche Kriegsſchiffe mit Unter
brechung den Ort Hamidieh und die Leuchtfeuer des Bezirks Gü
müldſching mit Scheinwerfern beleuchteten Der Muteſſarif von
Adalig im Wilajet Konia meldet daß am Sonnabend gegen
Abend drei unbekannte Kriegsſchiffe auf der Höhe von Alexan
drette in zehn Meilen Entfernung von der Küſte in der Richtung
nach Rhodus paſſierten

Nach einer Havasdepeſche aus Tripolis haben die Jtaliener
Tadſchura beſetzt ohne auf Widerſtand zu ſtoßen Tadſchura
iſt etwa zehn Kilometer öſtlich von Tripolis etwas landeinwärts
gelegen und in der letzten Zeit Ziel von Bombardements durch die
italieniſchen Kriegsſchiffe und Angriffen von der Landſeite her
geweſen Die Red

Jn der Stadt Tripolis wurden 15 arabiſche Chefs verhaftet
die des Einverſtändniſſes mit dem türkiſchen Führer Neſchat Bei
überwieſen ſind auch ſollen ſie wichtige Botſchaften nach Kon
ſtantinopel übermittelt haben Bemerkenswert iſt daß dieſe fünf
zehn Chefs die Verſtellung ſo weit trieben ein Feſtmahl in
Tripolis zu Ehren der italieniſchen Erfolge zu geben und ſich hier
für die Anweſenheit der italieniſchen Offiziere zu erbitten

Graf Jehrenthal der Siegreiche
Das Organ der Koſſuthpartei Budapeſt will aus authen

tiſcher Quelle Jnformationen über den Verlauf der letzten ge
meinſamen Miniſterkonferenz erhalten haben Kriegs
miniſter v Auffenberg habe darin ſeine Stellung zur Wehrreform
dargelegt doch ſeien ſeine Vorſchläge nach einer Rede des Grafen
Aehrenthal abgelehnt worden Jm Rahmen eines kurzen
militäriſchen Programms habe der Kriegsminiſter darauf
hingewieſen daß er es für die wichtigſte Aufgabe der Monarchie
halte die Grenze gegen Süden zu befeſtigen Es ſei nicht möglich
die Erledigung der Wehrreform in beiden Parlamenten abzu
warten Man müſſſe ſchon jetzt durch die Erhöhung des Rekruten
kontinents um mindeſtens 30 000 Mann die Armee ſchlagfertig
machen Unterſtützt vom ungariſchen Miniſterpräſidenten Grafen
Khuen habe dagegen Graf Aehrenthal die Anſicht ver
treten es wäre nicht gut die Wehrreform durch die Verhandlung
eines ſolchen Proviſoriums auf die lange Bank zu ſchieben Dieſe
Anſchauung des Grafen Aehrenthal der zugleich die auf die
äußere Politik der Monarchie gegenüber Jtalien gerichteten
Aeußerungen des Kriegsminiſters entſchieden beſtritt ſei von der
Mehrheit der gemeinſamen Miniſterkonferenz akzeptiert worden
Beide Regierungen hielten alſo an der Wehrreform in ihrer
jetzigen Form feſt und auch der bisherige Kurs der auswärtigen
Politik werde unverändert beibehalten

Saſanow über Rußlands auswärtige Politik
Der nach längerem Krankheitsurlaub nach Petersburg zurück

gekehrte Miniſter Saſanow hat ſich gegen einen Vertreter
der Preſſe eingehend über Rußlands Auslandspolitik ausge
ſprochen

Der Miniſter erklärte das Marokko Abkommen und die per
ſiſche Frage bildeten einen Prüfſtein für die Feſtigkeit des Drei
bundes und der Tribelentente Nirgends beſtehe der Wunſch
die politiſche Gruppierung zu ändern Eine etwaige Thronuſur
pation des früheren Schahs würde nicht anerkannt werden Ruß
land verzichte nicht auf eine Entſchädigung für ſeine Expeditions
koſten werde jedoch die ſchwierige Finanzlage Perſiens berückſich
tigen Jn der Dardanellenfrage führe Rußland keine
offiziellen Verhandlungen doch könne der Botſchafter in Konſtanti
nopel Tſcharykow Privatgeſpräche darüber geführt haben Die
Frage ob China Schritte von Rußland zu befürchten habe
könne verneint werden ſolange die chineſiſche Revolution für
Rußland nicht bedrohlich ſei

Nach einem weiteren Bericht aus Konſtantinopel wird dort
verſichert der ruſſiſche Botſchafter Tſcharykow habe der Pforte die
Erklärung abgegeben daß er nicht mehr in eine Diskuſſion über
die Dardanellenfrage eintreten werde

Ruſſiſch amerikaniſcher Konflikt
Das Repräſentantenhaus in Newyork hat mit dreihundert

gegen eine Stimme den Antrag Sulzer angenommen der die ſo
fortige Kündigung des merikaniſch ruſſiſchen Handelsvertrages
fordert weil Rußland die in Amerika naturaliſierten ruſſiſchen
Juden trotz ordnungsgemäßer Päſſe nicht einläßt Das aus
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wärtige Komitee des Senats nahm die Angelegenheit ſofort auf
Die Anahme des Antrages im Senat iſt gleichfalls geſichert jedoch
wird der Beſchluß des Senats verzögert bis der Präſident Ge
legenheit hat über die ſchwebenden Verhandlungen mit Rußland
u berichten Dadurch iſt die Kündigung des Vertrags vor Jahres
ſchluß wahrſcheinlich unmöglich und hierdurch wird die Fortdauer
des Vertrages um weitere zwei Jahre herbeigeführt

t

alle und Umgebung
Halle a 15 Dezernber

Zur Wahlbewegung

Liberale Wählerverſammlung in Nietleben
Einen vollen Erfolg brachte die am 13 Dezember in Nietleben

im Gaſthofe zur Tanne abgehaltene Wählerverſammlung für die
liberale Sache Der Kandidat der Fortſchrittlichen Volkspartei
Herr Konditoreibeſitzer Pfautſch nahm Gelegenheit ſeine
Richtlinien feſtzulegen wie er gedenkt ſich den verſchiedenen poli
tiſchen Fragen gegenüber zu ſtellen wenn er gewählt werden
würde Jnsbeſondere betonte er daß die Koſten für die etwa
kommende Heeres und Flottenvermehrung lediglich durch Her
anziehung des Vermögens der großen Ein
kommen und der Erbſchaften aufgebracht werden dürf
ten Die Deckungsfrage ſei gleichzeitig mit der Forderungsfrage zu
behandeln An indirekten Steuern und Zöllen hätten wir im
Deutſchen Reiche ein gerüttelt Maß voll So wie bisher könne
und dürfe es nicht weiter gehen daß nur immer die breiten
Volksſchichten die Laſten zu tragen haben Reicher Beifall be
ſtätigte dem Redner die Uebereinſtimmung der Zuhörer mit
ſeinen Ausführungen

Es ſprach dann noch Herr Kaufmann Georg Halle in ein
drucksvoller Weiſe über die Stellung der Fortſchrittlichen Volks
partei gegen rechts und links mit beiden extremen Parteien ſcharf
ins Gericht gehend Auch ihn lohnte lebhafter Beifall

Jn der einſetzenden Diskuſſion wurden vor allem Handwerker
fragen geſtreift und ſodann gefordert daß die liberalen Parteien
im Kampfe gegen ultramontane Anmaßung welche in neuerer
Zeit unerträglich geworden ſei Borromäus Enzyklika Moder
niſteneid Motu proprio nicht ermüden möchte Daß unſere katho
liſchen Mitbürger in Ausübung ihrer Religions und Glaubens

ne durchaus nicht behindert werden dürften ſei ſelbſtver
ſtändlich

Mit einem begeiſtert aufgenommenen Kaiſerhoch ſchloß Herr
Rechtsanwalt Dr Schreiber nach 11 Uhr die ſehr gut beſuchte
Verſammlung

Schonzeit für Faſanen Für den Umfang des Regierungs
bezirks Merſeburg wird der Beginn der Schonzeit für Birk Haſel
und Faſanenhennen auf den 18 Januar 1912 feſtgeſetzt aber das
Einfangen der Faſanenhennen zum Zwecke der Zucht bis zum
14 Februar 1912 einſchließlich geſtattet

Aus der Domgemeinde Am nächſten Sonntag den 17 Dez
nachmittag 5 Uhr findet in der Domkirche die Weihnachtsfeier des
Kindergottesdienſtes ſtatt Die Eltern der Kinder und die Ge
meinde ſind hierzu herzlich eingeladen Wir bitten das Mittel
ſchiff der Kirche für die Kinder frei zu laſſen Der Gottesdienſt
um 6 Uhr fällt aus

Auf die Weihnachtsmuſik in der Pauluskirche die nächſten
Sonntag abend 8 Uhr zum Beſten der Armen der Paulus und
Neumarktgemeinde ſtattfindet ſei hierdurch noch einmal hinge
wieſen Karten und Programme ſind an der Kirchtür zu haben

Chriſtlicher Verein junger Männer Geiſtſtr 29 Am näch
ſten Sonntag nachmittag 4 Uhr veranſtaltet der Verein eine Weih
nachtsfeier für Soldaten Der Zutritt iſt frei Abends 8 Uhr
findet die Weihnachtsfeier für die ältere Abteilung des Vereins
ſtatt Gäſte ſind willkommen

Winke für Skeuerdeklarakionen
Zuſammengeſtellt auf Grund maßgebender Entſcheidungen

und finanzminiſterieller Anweiſungen

Für die demnächſt bevorſtehende Steuerein
ſhätzung wird die nachfolgende Zuſammenſtellung die für
eine Reihe wichtiger Zweifelsfragen die Rechtslage mitteilt
vielen willkommen ſein

A Allgemeine Veranlagungs Grundlagen
Maßgebend für die Veranlagung iſt der Beſtand der

einzelnen Einkommensquellen bei Beginndes Steuerjahres für welches die Veranlagung erfolgt
wenn aber die Veranlagung von einem ſpäteren Zeitpunkte
ab ſtattzufinden hat der Beſtand der Quellen in dieſem Zeit

tie Dieſe Vorſchrift iſt von grundſätzlicher Bedeutung und
ei Abfaſſung der Steuer Erklärung ganz beſonders ins Auge

zu faſſen Es darf aus einer Quelle die beim Beginne des
Steuerjahres nicht mehr beſteht ſo wenig ein Einkommen an
gerechnet werden wie das Recht zuſteht einen Verluſt daraus
von dem ſonſtigen Einkommen in Abzug zu bringen

B Einkommen aus Kapitalvermögen
W Der den Erwerbspreis überſteigende wirkliche

ert einer Hypothek ſtellt eine Vermögensvermehrung dar
und iſt daher kein ſteuerpflichtiges Einkommen Hat jemand

für Hypotheken bei deren Neubeſtellung oder bei deren
Jigerbung eine geringere Valuta an den Schuldner bezw
edenten entrichtet ſo bedeutet dies einen Vorgang der auf
em Gebiete des Vermögens ſpielt und für den Geber eine

germögensvermehrung enthalten kann wenn der wirkliche
ert der erworbenen Forderungen hier Hypotheken den Er
ftopreis überſteigt Anders würde ſich dieſer Fall ver
ten wenn derartige Geſchäfte ewerbsmäßig betrieben wer

Hin Und zu den ſtändigen Geſchäftsgepflogenheiten gehörenx ufia kommt dies bei zweiten Hypotheken vor wo ein ſoge
Annter Nachlaß gewährt werden muß Für den Geldgeber

ſeit ſah S betreibt iſt Br ergewinn bei Einkommen aus Handel unwerbe Verſteuerung finden Innde e
Da der Gewinnanteil eines

As Einkommen gilt ſo muß au h
n als Abzug vom logiſch ein Verluſt aus dieſer

oheinkommen ſteuerlich zugelaſſen

n O Einkommen aus Grundvermögen
Repe t Zug von Reparaturkoſten Ausgaben für
ſe ſtehturen ſind dann n wenn ſie ihrem Betrage nach

hen undenn eine d vom Verpflichteten gefordert werden konnten
können auch d

ie Reparaturkoſten gegenüber dem Verpflichteten
ereinbarung über den a nicht vorliegt ſo

Unternehmer eine Rechnung zugeſtellt oder ihm in anderer
Weiſe die Höhe des geſchuldeten Betrages bekannt geworden
iſt Es kommen alſo keineswegs nur ſolche Beträge für Repa
raturarbeiten als Abzug in Betracht welche in dem der Be
ſteuerung unmittelbar vorangegangenen Kalenderjahre vorge
nommen worden ſind ſondern auch ſolche welche ſich auf Ar
beiten beziehen welche in früheren Jahren ausgeführt ſind
Für die Beurteilung der Abzugsfähigkeit der Ausgabe wird
vielfach das Ausſtellungsdatum der Rechnung entſcheidend ſein
Ohne Einfluß auf den Abzug iſt das Bezahlt oder Richt
bezahltſein der Rechnung

Die Ausgaben für Jnſtand haltung eines Haus
artens ſind nur dann als abzugsfähig anzuerkennen wennßer zum Hauſe gehörige Garten nicht lediglich zur Annehm

lichkeit des Eigentümers ſondern gleichzeitig zu Erwerbs
zwecken oder auch nur zur Erhaltung des Mietwerts des
Hauſes dient O O G v 22 1 1910

Bei bebauten Grundſtücken bildet nicht das
Grundſtück als ſolches ſondern nur in Verbindung mit den
darauf errichteten Baulichkeiten die Einkommensquelle und
auch aus dem Grunde weil ein Jahresmietwert aus dem von
dem Eigentümer und ſeinen Haushaltungsangehörigen zu
Wohnungs und hauswirtſchaftlichen Zwecken benutzten Ge
bäude nur inſoweit ſteuerpflichtig iſt als es zu Beginn des
Steuerjahres dieſem Zwecke tatſächlich dient oder wenigſtens
zu einer ſolchen Benutzung bereit ſteht Falls ein Haus zur
Zeit der Abgabe der Steuer Erklärung oder wie voraus
zuſehen am I April des betr Steuerjahres noch nicht fertig
geſtellt oder noch im Umbau begriffen und deshalb für den
Steuerpflichtigen und ſeine Haushaltungsangehörigen über
haupt nicht bewohnbar iſt bildet es für ihn daher keine Ein
kommensquelle Ohne Rückſicht hierauf ſind aber die bereits
beſtehenden Hypothekenzinſen vom Geſamteinkommen abzugs

fähig eBei Tilgungsbeträgen Seite 2 der St Erklg
die auf Grund rechtlicher Verpflichtung zur allmählichen Til
gung eines auf dem Grundbeſitze haftenden Schuldkapitals zu
entrichten ſind iſt der Abzug bis zu 1 Proz des urſprünglichen

en und nicht des ungetilgten Reſtkapitals zu
äſſig

Der an den Hypothekengläubiger dafür gezahlte Betrag
daß er die Hypothek nicht kündigt ſondern weiter be
ſt e hen läßt ſog Damnum iſt unter der Rubrik Schulden
zinſen abzugsfähig Mit anderen Worten es iſt alles
das arzugsſavig was dem Gläubiger als Entgelt für weitere
Benutzung des Hypothekenkapitals gezahlt wird Nicht zu ver
ſtehen ſind darunter die Ausgaben für Vermittelung einer
anderen Hypothek ferner Notariatskoſten für Umſchreibung und
Eintragung der Hypothek

Die Abnutzung der Maſchinenanlagen in Wohn
gebäuden für Zentralheizung Fahrſtuhl und Warmwaſſer
verſorgung welche als Beſtandteile des Hauſes gelten iſt bei
der Abnutzung des Hauſes zu berückſichtigen Seite 3 der
Steuer

Jede Aenderung in der Höhe des Schuldkapi
t als und jede vertragsmäßige Aenderung des Zinsfußes iſt
als eine weſentliche Aenderung in dem Stande der
Schuldenzinſen z B Hypothek Zinſen anzuſehen unerheb
lich dagegen iſt eine Aenderung in der Perſon des Gläubigers
Der Abzug der Schuldenzinſen hat alſo mit dem Be
trage für das künftige Steuerjahr zu erfolgen eine Berechnung
nach dem Ergebniſſe des dem betr Steuerjahre unmittelbar
vorangegangenen Kalenderjahres iſt hiernach unſtatthaft

D Gewerbliches Einkommen
Unter weſentlichen Aenderungen eines ge

werblichen Betriebes welche die Berechnung des ge
werblichen Einkommens nach der Vergangenheit ausſchließen
und wo deshalb das mutmaßliche Einkommen zum Anſatze
kommt ſind auch Aenderungen in dem perſönlichen Beteili
gungsverhältniſſe der Unternehmer namentlich aber auch
Aenderungen der Gewinnanteile der bisherigen Jnhaber des
Betriebes infolge Ausſcheidens einzelner von ihnen oder des
Hinzutritts weiterer Teilhaber zu verſtehen

E Einkommen aus gewinnbringender Beſchäftigung
Fahrten nach der Arbeitsſtelle Ob die

Ausgaben für die Fahrten von der Wohnung zur entfernten
Arbeitsſtelle abzugsfähig ſind oder nicht hängt davon
ab ob jemand aus wirtſchaftlichen Gründen ge
nötigt iſt an einem anderen Orte oder an demſelben Orte in
ſo großer Entfernung von der Arbeitsſtelle zu wohnen daß er
den Weg zu dieſer zu Fuß zurücklegen nicht imſtande iſt oder
ob er aus perſönlichen Gründen ſeine Wohnung in
ſo entfernter Lage gewählt hat Jm erſten Falle ſind diee der als Werbungskoſten vom Lohne abgugsfähig im
etzteren Falle dagegen ſind ſie als Haushaltungskoſten nicht

abzugsfähig Ob nun das eine oder andere zutrifft muß nach
den Umſtänden des einzelnen Falles beurteilt werden Es
empfiehlt ſich daher den Steuerzettel ſofort einer Nachprüfung
dahin zu unterziehen ob bei Abrechnung der Fahrgelder eine
niedere als die veranlagte Steuerſtufe bedingt wird Vor

e iſt innerhalb der geſetzlichen Einſpruchs pp Friſt von
vier Wochen Einſpruch gegen die Veranlagung einzulegen

Bei der Frage der Abhzugsfähigkeit des Mietwerts
für ein Amtszimmer z B bei einem Pfarrer m
prüfen welchen Zwecken das Zimmer in der Hauptſache
dient Es kommt alſo nicht darauf an ob das Zimmer ledig
lich zu Amtszwecken dient

Die Penſion eines Beamten Angeſtellten uſw iſt nur
dann ſteuerpflichtig wenn ihm beim Beginn des Steuerjahres
ein klagbares Recht auf ihren Bezug zuſteht Falls einem
Beamten uſw ein Anſpruch auf Penſion nicht zuſteht ihm
aber trotzdem für ſeine viele Jahre geleiſteten Dienſte ohne

Gegenleiſtung freiwillig gewährt wird kann es ſich hier
ei lediglich um eine Schenkung im Sinne der 88 516 ff des

B G B handeln Da es aber zur Gültigkeit eines Vertrages
durch den eine Leiſtung ſchenkungsweiſe verſprochen wird nach
S 518 des B G B der gerichtlichen oder notariellen Beurkun
dung des Verſprechens bedarf die Penſion dem betr Beamten
in dieſer Form jedoch nicht aeſihext wird ſo iſt die Zuſicherung der Penſion nach S 125 des B G B wegen Nichtbeachtung

der durch das Geſetz vorgeſchriebenen Form nichtig Hiernachteht dem Angeſtellten ein klagbares Recht auf Zahtnn der

hm verſprochenen Penſion nicht zu und es fehlt demnach die
Vorausſetzung für das Vorhandenſein eines Rechts auf perio
diſche Hebungen alſo auch die Berechtigung dieſe Einnahme
zu beſteuern
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nicht früher feſtſtehen als bis dem Verpflichteten vom Als abzugsfähige Verſicherungsprämie iſtdie Prämie r jede Vetſichera Warſcgen bei welcher ein
mit einem Todes oder Erlebensfall des erſicherungsnehmers
verknüpftes Riſiko vorliegt Die Bezeichnung der Verſiche
rung als Militärdienſt Ausſteuer Verſicherung und der
gleichen iſt nebenſächlicher Bedeutung Die Annahme wäre
irrig daß eine Verſicherung auf den Todes oder Lebensfall
dann nicht vorliegt wenn die Zahlung der Verſicherungs
ſumme zu einem beſtimmten von dem Leben oder Sterben des
Verſicherten unabhängigen Zeitpunkte erfolgen ſoll

Provinzialnachrichten

Mord und Selbſtmord
Magdeburg 14 Dez Die Magdeb Ztg berichtet Als

geſtern abend gegen 8 Uhr der penſionierte Eiſenbahnſchaffner
Wiegand nach Hauſe kam fand er in ſeiner Wohnung Heſeliel
ſtraße 6a ſeine Ehefrau Anna geb Heyer und ſeine 10jährige
Tochter Erna tot auf Das Kind lag nur mit einem Hemd be
kleidet im Bett Am Hals wies es eine Strangulationsmarke
auf Die Mutter lag mit dem Geſicht nach unten zwiſchen den
Betten an der Erde Jrgend welche Schlag Stoß oder Schuß
wunden zeigten ſich nicht Die Frau hatte um den Hals ein feſt
zugeknotetes Tuch deſſen Zipfel ſie noch in der linken Hand hielt
Sie war nach einer Operation hyſteriſch geworden und hatte fort
während Selbſtmordgedanken Geſtern hatte ſie ihrem Manne
noch geſagt er ſolle mit ihr ſterben das Kind nähme ſie mit Als
die 17jährige Tochter geſtern früh nach dem Geſchäft ging hat die
Mutter zu ihr geſagt Du ſiehſt mich nicht wieder

Der Ehemann ſcheint mit der Sache nicht in Verbindung zu
ſtehen trotzdem bei ihm ein mit ſechs Patronen geladener Revolver
vorgefunden wurde Er hat ſich aber ebenfalls mit Selbſtmord
gedanken getragen da ihn wie er angibt ſeine Frau ſehr gequält
habe Der Mann iſt vorläufig bei ſeinem verheirateten Sohn
untergebracht worden Ein Strumpfband das an der Erde lag
ſcheint zur Erdroſſelung des Kindes gedient zu haben das auch
noch ein Tuch im Munde hatte Die Leichen trugen beide ganz
friſche Wäſche Es iſt anzunehmen daß dieſe extra vor der Tat
angelegt wurde

4 Ammendorf 14 Dez Konzert Das von dem hieſigen
Verein Sang und Klang veranſtaltete Konzert fand allgemeine
Anerkennung Der gemiſchte Chor Leitung Herr Lehrer Baum
befindet ſich in aufſteigender Entwicklung Jubelnde Zuſtimmung
fanden die Lieder von Strauß Franz unſerer einheimiſchen
Künſtlerin Frau Apotheker Friedrich hier Für den verhinderten
Klavierbegleiter war Herr Lehrer Ohſer Halle eingeſprungen
Recht anerkennenswert waren auch die Orcheſtervorträge der Merſe
burger Stadtkapelle

Könnern 14 Dez Stadtverordnetenwahl An
Stelle des aus der StadtverordnetenVerſammlung ausgeſchiedenen
Stadtverordneten Fabrikdirektors Herrn Adolf Thorweſt wurde in
heutiger Erſatzwahl für die bis Ende 1915 laufende Reſtwahl
Periode der Geſchäftsführer Herr Otto Hoffmann von der 1 Ab
teilung gewählt

Poeſigk 11 Dezember Maultiere an Stelle von
Pferden Rittergutsbeſitzer Bollmann von hier hat ein
Paar Maultiere von der Firma Simon Sacki Mellrichſtadt er
ſtanden um ſie als Zugtiere an Stelle von Pferden zu benutzen
Die Maultiere ſind große ſchöne Exemplare die die benannke
Firma aus Südfrankreich importiert hat Sie ſollen in der Zähig
keit die Pferde übertreffen viel genügſamer ſein und ein Alter
bis zu 60 Jahren erreichen Obwohl teurer wie Pferde ſoll
durch oben genannte Vorzüge ihre Anſchaffung rentabler ſein
Dieſe Tiere ſind die erſten die in unſerer näheren Umgebung in
Gebrauch ſind

Quedlinburg 12 Dez Es wäre ſo ſchön geweſen
er hat nicht ſollen ſein Das gilt auch wieder einmal von dem
großen Treffer den die Unteroffiziere der 2 Kompagnie des 165
Jnfanterie Regiments hier gemacht haben ſollen Es ſind ihnen
weder 200 000 Mark noch weniger zugefallen Die ganze Sache
iſt auf einen Scherz zurückzuführen den ſich ein Unteroffizier mit
ſeiner bei ihren Eltern in Vienenburg zum Beſuch weilenden
Frau erlaubt hat Der Strohwitwer wollte der fernen Ge
liebten nur Liebes und Erfreuliches mitteilen was in dieſem
Zuſtande erklärlich aber nicht immer zu entſchuldigen iſt und ſo
vergriff er ſich denn auch an der ſechsſtelligen Zahl Die Frau
nahm die Sache aber ernſt und es wäre gegen die weibliche
Natur geweſen wenn ſie die Nachricht von dem ihr wider
fahrenen großen Glück hätte für ſich behalten ſollen So gelangte
die Gewinngeſchichte von Vienenburg zunächſt in die Oeffent
lichkeit

Vienenburg 12 Dez Drahtloſe Telegraphie
Ein Automobil mit einem Apparat für drahtloſe Telegraphie
von der Geſellſchaft für drahtloſe Telegraphie in Berlin iſt hier
angekommen Auf dem benachbarten Kloſtergut Wöltingenrode
iſt eine Verſuchtsſtation eingerichtet worden die mit der Station
Sandersleben Depeſchen wechſelt Die Verſuche ſollen bis
Januar fortgeſetzt werden

Deſſau 13 Dez Neue Schrebergärten Seitens
der Herzoglichen Forſtverwaltung ſind bis jetzt auf dem fiskaliſchen
Wieſengelände nördlich vom Gaſthaus Schloß Walderſee öſtlich
der Braunſchen Lache abermals 42 neue Schrebergärten geſchaffen
und bereits mit Umzäunungen verſehen worden Mit der Schaffung
ſolcher Schrebergärten erzielt der Staat eine recht gute Einnahme
da die Anlagen hier ſehr begehrt werden

Keula 13 Dez Neue Eiſenbahn Silberhauſen
Keula Der Miniſter hat den Bau einer Bahn von Silber
hauſen nach Keulg als normalſpurige Kleinbahn genehmigt Die
Finanzierung der Bahn ſoll in der Weiſe geſchehen daß der Staat
ein Drittel die Provinz ein Drittel und die Kaligewertkſchaften
mit den Gemeinden zukammen das letzte Drittel aufbringen
Außerdem haben die Gemeinden für unentgeltliche Abtretung des
Grund und Bodens zu ſorgen Bei der Entwicklung der Kali
induſtrie in dieſem Gebiet iſt eine gute Rentabilität zu erwarten
Das Kaliwerk Felſenfeſt in Hüpſtedt hat bereits mit dem Bau
einer Bahn von Silberhauſen ab begonnen da dies ſo bald wie
möglich eine Bahnverbindung erlangen muß um ſeine Produkte
im nächſten Jahre befördern zu können Dieſe Teilſtrecke wird
dann ſpäter von der ſich bildenden Kleinbahngeſellſchaft über
nommen

Braunſchweig 14 Dez Eine etwas kurioſe War
nun g vor einem ſchwarzen Spitz lieſt man in der Braunſchw
LandesZtg Jm ſtädtiſchen Schlachthauſe war vor einigen
Wochen ein trichinöſes Schwein vorgekommen Verſuchshalber
wurden mit dem Muskelfleiſche jenes Tieres einige andere Tiere
gefüttert ſo auch ein ſchwarzer Spitz Dieſes Verſuchstier iſt nun
aus dem Zwinger in dem es ſich befand entſprungen und ſpurlos
verſchwunden Man möchte gern vermieden wiſſen daß dieſer
Trichinenträger ſich etwa in einen Koch oder Brattopf derirrte
deshalb bittet man ung vor dieſem gefährlichen Spitz zu warnen



Weimar 12 Dez Sozialdemokratiſcher Wahl
ſieg Jnfolge der Stimmenzerſplitterung der bürgerlichen
Parteien gelang es heute den Sozialdemokraten einen weiteren
Sitz im hieſigen Gemeinderat zu erobern Gewählt wurde mit
424 Stimmen an Stelle des ausgeſchiedenen Majors z D von
Hagen Rentier Karl Rohrbach Von den bürgerlichen Kan
didaten erhielten Photograph Schwier 278 Rittmeiſter v Conta
192 Hotelbeſitzer Mende 146 und Sekretär Mucke 69 Stimmen
An der Wahl beteiligten ſich nur etwa 50 Prozent der Wahl
berechtigten

Coburg 138 Dez Konferenz zur Verhütung von
Eiſenbahnunglücken Hier fand heute unter dem Vor
ſitz eines Miniſterialrats aus dem Verkehrsminiſterium in
München eine Sitzung des Unterausſchuſſes für Begutachtung des
Einfluſſes ſtark abgenutzter Radreifen und Schienen auf die Ent
gleiſung der Eiſenbahnzüge ſtatt An der Sitzung nahmen Ver
treter ſämtlicher Staatseiſenbahnen in Preußen der Reichseiſen
bahn der bayriſchen ſächſiſchen württembergiſchen der thürin
giſchen und öſterreichiſchungariſchen Eiſenbahnen teil

Eerichtsverhandlungen

Die Unterſchlagungen eines Juſtizrats vor Gericht

S H Altona 13 Dezember
xach einer verhältnismäßig ſehr kurzen Unterſuchung die

durch das offene Geſtändnis des Angeklagten abgekürzt wurde
gelangten vor der hieſigen II Strafkammer die Verfehlungen des
Juſtizrats Dr Waetcke zur Aburteilung Die Anklage lautete
dahin daß Waetcke etwa 230 000 Mark ihm anvertraute Gelder
unterſchlagen habe Jn der Beweisaufnahme wurde feſtgeſtellt
daß von den unterſchlagenen Summen 170 000 Mark ein Ver
mächtnis bildeten Es ſollten ſo lange die Zinſen zum Kapital
geſchlagen werden bis der Betrag von 250 000 Mark erreicht
war Den Reſt der Unterſchlagung bildeten 60 000 Mark die
ebenfalls aus einer Erbſchaft herrührten Nachweislich hat der
Angeklagte mit ſeiner Frau ſehr einfach und zurückgezogen ge
lebt er gönnte ſich keinen einzigen Luxus Der ganze unter
ſchlagene Betrag iſt den Brüdern des Angeklagten zugute ge
kommen die hier ein Holzgeſchäft großen Stils betrieben das
aber ſtändig in finanziellen Schwierigkeiten war Auch die
Summe welche der Angetlagte hergab haben das Unternehmen
nicht halten können es geriet in Konkurs Der Angeklagte er
klärte bei ſeiner Vernehmung er habe gehofft durch einen Er
findergewinn die Unterſchlagungen wieder decken zu können Er
ſei an der Erfindung einer Propellerſchraube beteiligt geweſen
und habe auf einen Gewinnanteil von 400 000 Mark rechnen
können Der Staatsanwalt beantragte nach dem Ergebnis der
Beweisaufnahme 3 Jahre 6 Monate Gefängnis Der Ver
teidiger hielt die Strafe für viel zu hoch gegenüber einem
Menſchen dem vom Schickſal ſo traurig mitgeſpielt worden ſei
Außerdem ſei zu hoffen daß durch das Patent des Angeklagten
der Schaden wieder gutgemacht werden könnte Der Gerichts
hof kam zu der Meinung daß ein ſchwerer Vertrauensmißbrauch
vorliege hielt aber mildernde Umſtände für vorliegend Das
Urteil lautete auf drei Jahre Gefängnis Waetcke er
klärte ſich bei dem Urteil beruhigen zu wollen

Eine Schwurgerichtsſitzung ohne Geſchworene

S H Bochum 13 Dez
Eine nicht alltägliche Schwurgerichtsſitzung nämlich eine

ſolche ohne Geſchworene fand dieſer Tage bei dem hieſigen Land
gericht ſtatt Es handelte ſich um eine Anklageſache gegen den
Kaufmann Naaf der bereits im Frühjahr wegen einfachen
Bankerotts vom Schwurgericht ſchuldig befunden und zu ſechs
Monaten Gefängnis verurteilt worden war Mit dieſem Urteil
beruhigte ſich aber Naaf nicht er legte Reviſion beim Reichs
gericht ein indem er das Strafmaß bemängelte Das höchſte
Gericht gab der Reviſion auch ſtatt und wies die Sache an die
erſte Jnſtanz zurück Da aber lediglich das Strafmaß bemängelt
worden war erübrigte es ſich die ganze Verhandlung zu wieder
holen und vor allem die Geſchworenen noch einmal in Bewegung
zu ſetzen Vielmehr wurde nur in eine kurze Beweis aufnahme
eingetreten die für das Strafmaß in Betracht kam Der frühere
Wahrſpruch der Geſchworenen auf ſchuldig des einfachen Banke
rotts blieb beſtehen Das neue Urteil lautete auf n r
200 Mark Geldſtrafe die durch die Unterſuchungshaft als ver
büßt erachtet wurden

Kunst und Wissenschaft

Das Ende der Pariſer Studentenſkandale
Die mediziniſche Fakultät in Paris iſt Mittwoch für die

Studenten des erſten und zweiten Jahres bis zum Januar 1912
geſchloſſen worden Die jungen Leute die im Laufe der Tu
multe verhaftet worden waren ſind zu leichten Diſziplinarſtrafen
verurteilt worden Sie werden für drei oder ſechs Monate von
ſämtlichen Fakultäten der Sorbonne ausgeſchloſſen

Der Reſtor der deutſch kanadiſchen Journaliſten John Motz
iſt kürzlich in Berlin im Staate Ontario im Alter von 81 Jahren
geſtorben Motz war in Diedorf auf dem Eichsfelde geboren
und im Frühjahr 1848 nach Kanada ausgewandert wo er mit dem
Setzer Friedrich Rittinger zuſammen das vBerliner Journal
gründete und bis vor kurzem leitete Motz hatte lange die ver
ſchiedenſten Ehrenämter inne und war bis zu ſeinem Tode Sheriff
von Materloo County

Der Genremaler Peter Baumgartner ein ehemaliger Piloty
ſchüler iſt im 78 Lebensjahre in München geſtorben

Vermischkes

Wieder ein Liebesroman eines Grzherzogs
Kaiſer Franz Joſef hat dem Erzherzog Heinrich

Ferdinand dem Bruder Luiſens von Toskana einen
langen Urklaub bewilligt Der Prinz iſt der vierte Sohn des
verſtorbenen Großherzogs von Toskana Er trat nach Vollendung
ſeiner militäriſchen Studien als Leutnant im 6 Dragonerregiment
in die öſterreichiſche Armee ein und rückte im Regiment bis zum
Rittmeiſter vor Schon in der Akademie bekundete der Prinz ein
außergewöhnliches Intereſſe und große Begabungfür Kunſt
Er betätigte ſich mit Erfolg nicht nur als Maler und Zeichner
ſondern auch als Modelleur und Radierer Er will den Urlaub
benutzen um ſich vollſtändig Kunſtſtudien zu widmen

Die Zeit meldet zur Beurlaubung des Erzherzogs Erz
herzog Heinrich Ferdinand zeigte nie Vorliebe für den militäriſchen

Dienſt und hatte wiederholt Konflikte mit ſeinen Vorgeſetzten Er J
machte auch keine Karriere ſein um ein Jahr vor ihm ausge
muſterter Bruder Peter Ferdinand wurde jetzt zum Generalmajor
ſein zwei Jahre vorher ausgemuſterter Bruder Joſef Ferdinand
bereits zum Feldmarſchalleutnant ernannt Leopold Wölfling
auch ein älterer Bruder des Erzherzogs war ehe er aus dem
kaiſerlichen Hauſe ſchied ſchon Stabsoffizier Der Erzherzog Hein
rich Ferdinand widmete ſich auch als aktiver Offizier hauptſächlich
der Malerei und verließ vor einigen Jahren ohne Urlaub ſeine
Regimentsſtation Enns um in München ganz ſeinen künſtle
riſchen Neigungen zu leben Dort führte der Erzherzog ein ziem
lich zurückgezogenes Leben Er kam nur mehr ſelten nach Wien
Bei Hofe fand er ſich gar nicht mehr ein Jn München lernte
der Prinz ein bürgerliches Mädchen kennen das er zu
heiraten beſchloß Er konnte vorausſehen daß ihm die Be
willigung des Kaiſers zur Eheſchließung verſagt bleiben würde
und war daher geneigt auf Rang und Würden zu verzichten Erz
herzog Heinrich Ferdinand hat ſich jedoch überzeugen laſſen daß
ſeine Entſchlüſſe ihm nicht zum Segen gereichen würden er hat
daher deren Durchführung nicht mehr weiter verfolgt und ſich
damit begnügt die militäriſche Karriere aufzugeben Der Urlaub
ohne Gebühren wird das Ende der militäriſchen Laufbahn des
Prinzen ſein

Die Benzinexploſion in Saargemünd
die wie berichtet im Hauſe des Eiſenhändlers und Bezirkstags
mitgliedes Jeauty ſtattfand hat das Haus vollſtändig zerſtört
Drei Perſonen wurden getötet Es ſind dies der 22jährige Gehilfe
Beautry der 15 Jahre alte Lehrling Rauſch und ein im Geſchäfts
lokal zufällig anweſender unbekannter Käufer der etwa 55 Jahre
alt war Seine Jdentität konnte noch nicht feſtgeſtellt werden
Er war gerade beim Einkaufen als er mit den beiden Angeſtellten
emporgeſchleudert und ſofort von den ungeheuer ſchnell ſich ver
breitenden Flammen ergriffen wurde Außer der Feuerwehr
wurde ſofort die geſamte Garniſon zum Schutz der benach
barten Häuſer requiriert Jeauty ſelbſt befand ſich zur Zeit des
Unglücks auf der Jagd

Von anderer Seite wird dem B telegraphiert Der
Beſitzer des Geſchäfts Jeauty iſt verhaftet worden weil
feſtgeſtellt wurde daß zu große Mengen Benzin in ſeinem Hauſe
lagerten Die Arbeiten zur Rettung der Verſchütteten mußten am
Abend eingeſtellt werden weil Gefahr für das Leben der Rettungs
mannſchaften beſtand da das Haus einzuſtürzen drohte Die Zahl
der Vermißten beträgt vier von denen keiner mehr am Leben ſein
We Es ſind der Geſchäftsführer ein Lehrling und zwei

äufer

Verlegung der Erdbebenwarte Jugenheim Prinz Ludwig
von Battenberg hat der Erdbebenſtation in Jugenheim wo der
Seismograph durch die Nähe der Landſtraßen und der Eiſenbahn
empfindliche Störungen erleidet Räume in ſeinem Schloß Hei
ligenberg zur Verfügung geſtellt Die Jnſtrumente werden dort
d in der nächſten Zeit auf feſtem Boden angelegt werden
önnen

Rekord der Weihnachtsſendungen von Newyork Die dies
jährigen Weihnachtsſendungen von Newyork erreichen wie der
Draht meldet geradezu eine Rekordſumme Jn den letzten
Monaten ſind allein für 4200 000 Dollar etwa 17 Millionen Mk
Geld bezw Geſchenke durch die eingewanderte Bevölkerung von
Newyork nach Europa geſandt worden Am Mittwoch wurde eine
Geldſendung von 40 000 Dollars nach Jrland abgeſchickt Der
Generalpoſtmeiſter von Newyork erklärte daß am nächſten Sonn
abend an Bord der Luſitania eine Rekordſendung von Staats
geldern eingeſchifft werden ſoll

Rätſelhafter Tod eines römiſchen Ariſtokraten Der Secolo
meldet daß Mittwoch unter geheimnisvollen und noch nicht auf
geklärten Umſtänden eines der hervorragendſten und bekannteſten
Mitglieder der römiſchen Ariſtokratie der Prinz Ludovici Buon
campagni geſtorben iſt

Ermordung eines Polizeiinſpektors Jn Bariſal Bengalen
wurde der Polizeiinſpektor Ghoſe bei der Heimkehr von einem
Sportfeſt durch einen Revolverſchuß getötet Der Mörder iſt ver
haftet worden

Wirbelſturm in Portugal Ganz Portugal iſt durch ein un
heimliches Unwetter heimgeſucht worden Jn den meiſten Gegen
den von Portugal ſind die telegrophiſchen und telephoniſchen
Verbindungen vollkommen unterbrochen Am meiſten gelitten
haben die Städte Coimbra Setubal Sautarem und Azambuja

Apachenſtreiche Eine Senatskommiſſion berät gegenwärtig
Ausnahmegeſetze gegen die Pariſer Apachen Wie nötig dieſe
Maßregel iſt beweiſen die Vorfälle der letzten Nacht Jn der
Rue de Crimes rottete ſich etwa ein Dutzend der berüchtigtſten
Apachen zuſammen die harmloſe Paſſanten überfielen mißhan
delten und ausraubien Als die Polizei endlich auf die Hilferufe
der Ueberfallenen erſchien entſpann ſich ein Gefecht in deſſen Ver
lauf zahlreiche Revolverſchüſſe gewechſelt wurden Vier Polizei
beamte wurden ſchwer verletzt Die Rowdies flohen bis auf einen
der verhaftet werden konnte

t

Witterungs Ausſichten
Wekterkarte des ößentlichen Wekterdienſtes

Dienſtſtelle Jl menau Dongerstag 14 Dez 8 Uhr morgens
Luftdruckverteilung und Wetterlage in Europa

Luftdruck und Wetterlage in Europa Ganz unerwartet ſchnell
iſt das geſtern vor dem Kanal erſchienene Tief unter ſtarker Ab
flachung nordwärts abgewogen Da im Weſten das Barometer
ſtark geſtiegen iſt und weiter ſteigt ſo macht ſich die Hochdruck
brücke zwiſchen Südweſt und Oſt wieder mehr geltend

Witternngsausſicht für den 15 Dezember
Witterungs Ausſicht für den 15 Dezember Mäßiger Wind

wechſelnd bewölkt trocken mild Nachtfroſt nur ganz gering

Wetterwarte zu Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des ReichsWetterDienſtes

Rachdruck verboten

16 Dezember Nebel kalt meiſt bedeckt feucht Sonnenſchein
17 Dezember Veränderlich feuchtkalt teils heiter
18 Dezember Bewötlkt abwechſelnd tälter
16 Dezember Wolkig mit Sonnenſchein froſtig Reif
20 Dezember Teils heiter bei Wol enzug Froſt teils trübe

Leitung Wilhelm Georg
Verantworktlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann, für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes ufw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt

Leizte Nachrichten
Die franzöſiſche Kanmerdebatte

über das dentſch franzöſiſche Marokko

Abkommen

H T B Paris 14 Dez Privattelegram
Das Palais Bourbon bor heute ein außergewöhnlich be
wegtes Bild Schon lange vor Beginn der Sitzung hielt
das Publikum die Tribünen beſetzt Jn der Diplomaten
loge ſah man den deutſchen engliſchen und ſpani
ſchen Botſchafter

Als erſter Miniſter traf Herr de Selves ein den
der katholiſche Abgeordnete Du Mun mit freundlichem
Handſchlag begrüßte Dieſe Begrüßung wurde im Hauſe
viel beachtet Bald darauf waren alle Miniſter zur Stelle

Nach einigen kleinen Fragen ergriff der
Abgeordnete Du Mun

das Wort um die Tagesordnung zu begründen in die er
den Antrag ſtellt die Verhandlung über das deutſch
franzöſiſche Abkommen bis nach dem Abſchluß des
ſpaniſch franzöſiſchen Vertrages zu verſchieben Der
Redner ſchlägt vornehmlich patriotiſche Töne an und er
innert daran daß das Abtreten des Kongo ohne jeden
Schwertſtreich eine ſchmerzliche Sache für Frankreich ſei Er
erklärte dann das ſpaniſche Uebereinkommen und die Frage
des Protektorats Frankreichs über Marokko ſtehe mit
den gegenwärrig ſchwebenden Madrider Verhandlungen
bezw Regulierung der Einflußſphäre Spaniens und
Frankreichs und der AUnterordnung Spaniens
unter franzöſiſches Protektorat reſp unter die Oberhoheit
des Sultans im Zuſammenhang

Nach Du Mun ergriff ſofort der
Minister des Heubern De Selves

das Wort die Forderung der Regierung daß die Kammer
ſofort in die Diskuſſion über das deutſch franzöſiſche Marokko
abkommen eintrete zu verteidigen De Selves erklärte daß
er wohl die Sorge des Abgeordneten Du Mun verſtehen
könne eine Erklärung über die Abtretung des Kongo
zu verlangen er könne aber nicht verſtehen warum Du Mun
den Vertagungsantrag ſtellt Der Miniſter geht
dann auf die Phaſen der Unterhandlungen zwiſchen Deutſch
land und Frankreich ein und begründet nach längerer Aus
führung

Das Verhalten der französischen Regierung
Namentlich weiſt er den Vorwurf zurück warum die

franzöſiſche Regierung die Kriegsſchiffdemonſtration vor
Agadir nicht mit einer Gegendemonſtration beantwortet
habe Der Miniſter erklärt daß die franzöſiſche Regie
rung gewußt habe daß Deutſchland keine Ausſchiffung in
Agadir beabſichtige deshalb war die Entſendung eines
franzöſiſchen Kriegsſchiffes unnötig

Der Miniſter geht dann auf die Unterſtützung ein die
England Frankreich gewährte und ſtellt ſchließlich den An
trag daß die Eingabe Du Muns auf Vertagung der
Beſprechung des deurſch franzöſiſchen Abkommens zurück
gewieſen werden ſoll

Nach dem Miniſter des Auswärtigen ſprach der Kolo
nialminiſter Lebrun und hierauf der Präſident des Aus
ſchuſſes für Auswärtige Angelegenheiten Deschanel
Beide empfehlen Zurückweiſung des Antrages Du Mun

Hierauf kam die Kammer zur
Abstimmung

Mit 448 gegen 98 Stimmen wird der Antrag auf
Vertagung der Debatte abgelehnt

Hierauf vertagt ſich die Kammer auf morgen

Kein Regierungs wedchel
in Braunschweig

H Vraunſchweig 14 Dezbr Die von einem Berliner
Mittagblatt verbreitete Nachricht von einem eventuellen Re
gierungswechſel in Braunſchweig iſt wie die

Braunſchweiger Neueſten Nachrichten aus ganz ſicherer Quelle
erfahren ohne jede Begründung Wenn der König
von Dänemark und der Herzogregent von Braunſchweig gleich
zeitig beim Kaiſer waren iſt dies Zufall

Gegen die Abdul Hamid Partei
Konſtantinopel 14 Dezbr Die n eine

neue Prüfung der berüchtigten Dſchurnals der Spionage
rapporte an Abdul Hamid vor um die am meiſten kompro
mittierten Leute feſtzuſtellen Sechs ſtark belaſtete Männer
werden bereits genannt

Anruhen auf San Domingo
Waſhington 14 Dez Die Aktivität der amerikaniſchen

Kriegsſchiffe in den dominikaniſchen Gewäſſern zeigt an da
die Regierung von San Domingo in großer Gefahr iſt Sie
iſt nicht mehr imſtande für die Aufrechterhaltung der Ord
nung und den Schutz der ausländiſchen Jntereſſen auf San
Domingo während des Jnterregnums zu ſorgen welches nach
der Ermordung des Präſidenten Caceres auf der Jnſel herrſcht
Die Vereinigten Staaten beſtehen darauf dex das gegen
wärtige konſtitutionelle Regime unter allen Umſtänden ge
wahrt wird Das Kanonenboot Sheeling iſt von San Do
mingo nach Porto Plata an der Nordküſte der Jnſel abgegangenVord es Kanonenbootes befindet ſich General Luna der
für den Finanzminiſter Velasquez im Norden des Landes Pro
paganda machen ſoll Es heißt daß die Anhänger des Finanz
miniſters dieſen eventuell mit Gewalt auf den Volngten
ſtuhl ſetzen wollen Der geſchützte Panzerkreuzer Waſhington
kreuzt vor San Domingo

Dortmund 14 Dez Die Strafkammer wies den neuer
lichen Antrag des Bankvirektors Ohm auf Haft

z tlaſſung gegen Stellung einer Kaution von 100 000
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Bank für Wandel ung TIneluesträe Darmstädter Bank Filiale Halle a
Aktienkapital 160 Millionen Mark

Provisionsfreie Abgabe in festverzinsiehen erstklassigen Wertpapieren

Alte Promenade 3 gegenüber dem Stadttheater
Reserven 32 Millionen Mark

Handel Gewerbe u Verkehr
Berliner Börso

Telephonischer Bericht der Saale Ztg 9
3 Uhr 10 Minuten Kredit 203,75 Diskonto 191,87 Deutsche

Bank 263,25 Berliner Handelsgesellschaft 170,75 Dresdner Bank
158,75, Kommerz und Diskontobank 117,37 Rrssische Anleihe
von 1902 91,12 Türkenlose 163 Lombarden 19,12 Kanada 244,11
Baltimore 103,37 Laurahütte 178,87 Bochumer Guss 232,25
elsenkirchen 198,62 Harpener 194,87 Deutsch Luxemburg

192,75 Phönix 257,25 A G 265,75 Siemens Halske 245,35
ffamburger Paketfahrt 141,50 Nordd Llovd 103,87 Grosse Ber
iner Strassenbahn 193 Warschau Wiener 184,37 Aumetz Friede
201,26 Tendenz Fest

Höher notierten Bauverein Weissensee 15 Mk Julius
Berger 4,50 Adler Fahrrad 5 Görlitz Lüders 2,25 Gothaer
Waggon 4,25 Hofmann Waggon 14 Bär Stein 4 Anilinfabrik
3,50 Badische Anilin 3 Nitrittabrik 3 Rheinisch Westfälische In
dustrie 7 Vereinigte Dampfziegeleien 3,50 Akkumulatoren
fabrik 4 Dresdner Gardinen 4,75 Flöha Tüll 5 Vogtländ Tüll
5,50 Kölner Bergwerk 5 Ammendorfer Papier 4 Witten Stahl 8
Jeserich 2,75 Elektr Lief Ges 3 niedriger Deutsche
Asphalt Ges 4 Düsseldorfer Eisen 2,75 Merkur Wolle 2,50
hein Spiegel 3 Gr Lichterfelde Terrain 15 Mk gegen letzte
Notiz

e

Zum Kurszettel Berlin 14 Dez 49 Badisohe Staats
Anleibe 08/09 ank 18 100,70b 49 Bayrisohe Staats Anl
40 Bayrisohe Staats Anleihe 08 ank 1918 101,306G 409 Schwarz
burg Sondershausen 31 Wärttemb Staats Anleihe 81 83

Kameruner Eisenbahn Anteile 90,75eb G Dentseh
Oetatrikanisehe Sechuldversehr gar 94,00eb G 4 Cottbuser Stadt
Anleihe 1900 Darmstädt Stadt Anl 1809 unk 160 96,756
3t l Vessauer Stadt Anleihe 1895 Düsseldorter Stadt
Anleihe 1900 07 08 09 99,80 4 Jenaer Stadt Anl 1900
a o Jenaer Stadt Anl 902 49 Nordhäuser Stadt Anleihe
1908 unkv 1910 99, 0b G 49 Quedlinburger Stadt Anl 1003 ank
1918 u Thorner Stadt Anl 1909 ank 19 AproseHessische Komm Obl II 3 Oesterreiohisohe Nord
Westbahn Obligationen 1874 Kkenv Deutache Solvay
Werke 102,006G 4 Klbertelder Farben unk 1917 103 90b PFelten

Guillsaume Lahmeyer 06 08 102,006 Vereingte Lausitger Glas
hütten 413,00b

bondoner Börse vom 14 Dez Es notierten Engi Konsols77,50 Rio Tinto 72,50 Geduld 0,94 Goldfields 4,36 Steel som 68,37
dteol prets 112,50 Rand Mines 52 Anaconde 25 Eastrand 3,25
Ohartered 1,53 Aurora West 6,43 Cinderella Cons 1,25 Johannes
heriee e v 73 253 Albua h 1,21 Rand

50 est Rand Consols 183 eneral Mining PFin1,25 A Görz Co 1,00 Moddertontain e s

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 14 Dezember

Käuf Verk Kaut VerAdolisgiüeck Aktien 595 57,00 Jobannashall 5600 er
hen goha 12,500 Justus Aktien 94 95

S 50 76009 Kaiseroda 11500 11809Bismarekshall Akt 117t 119 Krügershall Aktien 1c9 t
Burbach 14100 14400 Ludwigshell Aktien 67 t
Qarlstund 7200 7400 Neusolistedt 3375 34560
Deutsehe Kali Akt Neustassturt 2609 13000Kriedriehshall Akt 120 182 Nordhaäuser Kali A al 123
Glückaut Sondersh 21600 22200 Prinz Adalvert Akt 39 41
Grossherz v Sachsen 19400 10706 Reichskrone Lossa 12756 1550

gunthershali 5000 5150 Liehard 8001 850Hannov Kali Aktien 86 84 t Bonnenberg Aktien 1222 128
Hansa silberberg 8050 8490 Rothenberg 35251 3575
Hactort Aktien 134 00 125 50 Saebsen Weimar 76001 Tr
Heiligenroda 9150 9600 3alz2detturth Aktien 330 354
Heldburg Aktien 77 77 Salzmünde 5150 5250dungen I 12751 137 Siegtried I 1100 7200
er eeu 68450 6600 Siegmundshall Akt 179 eI rmana II 21560 2250 Teutonia Aktien 95 97

t 72501 1000 Walbeck 52001 350aggonors ineimahani 12000 125500
29482 19 s 1 09 intershall 20mmenrode 6500 5600 tapoe We

Kalilieferung und Regierung
Ein grösserer Lieferant von Kainit an ein Königlmontedepöt erhielt kürzlich von der Verwaltung r Vic

Antwort es sei durch einen ministeriellen Erlass verfügt worden
dass die königlichen Remontedepots in Zukunft ihren Bedarf an
Kainit bei der Deutschen Landwirtschaftsgeselischaft mit der
die Regierung einen Kontrakt habe zu decken hätten

Der Absatz der Landwirtschaftsgeselischaft ist wie bekannt
z bestimmten Gründen in der letzten Zeit zurückgegangen
7 den Kreisen des Kalihandels empfindet man diese ministerielle
erfügung als grosse Härte Es wurde daher zunächst eine
ingabe an die Handelskammer zu Hannover in deren Bereich

der betreffende Kaliinteressent wohnt gerichtet in der Klage
über das Vorgehen der Regierung unter Darlegung der Cründe
erhoben und darauf hingewiesen wird dass
gerechtigkeit darin erblickt werden müsse wenn die grösste
Konkurrentin des Handels durch derartige behördliche Ver
igungen als einzige Bezugsquelle festgelegt werde Die Han
elskammer wird gebeten im Interesse des Handels diesen vor

derartigen gewaltsamen Schädigungen zu schützen

eine grosse Un

67,2 Mill dz Produktionsausfall
das ist das Ergebnis der Umfrage des statistischen Am ü

Ergel tes ü33 Voraussichtliche diesjährige deutsche
30 Novbr sind nämlich in diesem Erntejahre 81 847 922

5 2987 599 d2 Rüben verarbeitet worden Nach den amtlichen
mittelungen wurden bis zum Schlusse des Betriebsjahres noch

Aigh 146 dz2 Rüben Verarbeitet so dass sich die gesamte dies
in Rübenmenge die in deutschen Fabriken zur Verarbeitung
r auf 90 309 068 dz2 stellen wird Da im Vorjahre

489 814 dz verarbeitet wurden beträgt das Defizit 67 180 746
n gelzentner d h also mehr als ein Drittel der vorjährigen

Von 342 deutschen Fabriken hatten 225 Er iRüben verarbeitung bereits beendet S Kace Noyemver re

Dividendenschätzungen Braunkohlen und Brik

n ettwerkeWoadergrube in Köln 10 9 Proz Lorenz Akt Ges nicht unter
re 20 Proz Königsberger Walzmühle wieder 18 Proz

t rosse Leipziger Strussenbahn wieder 10 Proz Baumwoll
mere 4 9 Proz Spinnerei Pfersee 6o Orenstein oppel wieder 14 Proz inischWestfälische Industrie 4 6 Proz Knie

Wahlbindungen im Kalisyndiat Wie man meldet h habenkalr Anzahl Werke unter Führung des preussischen Fiskus An
v und Salzdetfurth sich vor längerer Zeit zu einer Werks
piliche ung zusammengeschlossen unter der gleichzeitigen Ver
Syna auch bei allen Wahlen nach dem Kaligesetz oder
e ſhatsvertras sich für dieſenigen Kandidaten zu binden

che die Mehrheit der Werksvereinigung aufstellt
et6 a al werke Aschersleben Wie verlautet sind die von Soll
wartung Amerika geführten Verhandlungen noch nicht er

heit es vorgeschritten so dass noch nicht mit Sicherbis j zusehen ist ob die verschiedenen schwebenden Aktionen
ahressehluss in Ordnung kommen Auch die neueriſchen

Gerüchte über einen Erwerb von Neusollstedt durch Sollstedt

erscheinen verfrüht Die amerikanischen Verhandlungen werden
in New Vork durch W Schmidtmann und den Syndikats vertreter
fortgesetzt

Ausbeuten von Braunkohlengewerkschaften Die Gewerk
schaft Germania bringt für das 4 Ouartal d J unverändert 20 Mk
pro Kux zur Ausschüttung Die Gewerkschaft Schallmauer
wird für das laufende Vierteljahr 50 Mk Ausbeute für den Kux
verteilen wodurch sich die Gesamtausbeute des Jahres auf 230
320 Mk stellen wird Bei der Gewerkschaft Bellerhammer

gelangen für das 4 Ouartal d J 30 Mk Ausbeute zur Verteilung
Die Gesamtausbeute des Jahres stellt sich auf 140 200 Mk

Vom anhaltischen Kohlenbau Schon seit längerer Zeit steht
die Verwaltung der Anhalttschen Kohlenwerke mit der Grube
Konkordia bei Nachterstedt in Unterhandlungen um das Kohlen
bergwerk Grube Ludwig bei Frose an die Konkordia zu Ver
kaufen Die Verhandlungen sind jetzt gescheitert da die Ver
waltung der Anhaltischen Kohlenwerke nach Ansicht der Kon
kordia zu hohe Forderungen stellt Die Grube Konkordia wird
daher in den nächsten Wochen die nötigen Vorbereitungen
treffen um mit dem Abbau eines Kohlenlagers jenseits der Bahn
zu beginnen

Der Verlustabschluss der Mitteldeutschen Gummiwarenfabrik
Louis Peter Akt Ges Nach dem dem Aufsichtsrat vorgelegten
Abschluss hat die Verwaltung im Hinblick auf Verlustwahr
scheinlichkeiten aus Ver pflichtungen und auf in Ausführung be
griffene Organisationsmassnahmen Rückstellungen im Gesamt
betrage von 422 000 Mk vorgenommen Diesen Betrag und
einen Betrag von 113 641 Mk der aus der Aenderung der Be
wertungsgrundsätze an Beständen von Lieferungen an Omnibus

gesellschaften resultiert eingerechnet zeigt der Abschluss einen
aus den besonderen Vorkommnissen und Verhältnissen des Ge
schäftsjahres zu erklärenden Nettoverlust von 1 131 374 Mk i V
Ueberschuss von 1 956 922 Mk aus dem eine Dividende von
25 Proz ausgeschüttet worden war nach dessen Deckung aus
dem gesetzlichen Reservefonds werden die Gesamtreserven noch
mit 2 540 000 Mk ausgewiesen

Deutscher Kolonialkakao Unter der Firma IHerzoglich
Schleswig Holsteinsche Kakaokulturgesellschaft m b ist in
Wandsbeck mit einem Stammkapital von 250 000 Mk ein Unter
ehmen eingetragen worden das die Unterstützung der Ge

winnung und Verwertung von Kakao zur Förderung deutsch
kolonialer Interessen und den Vertrieb aller damit zusammen
hängenden Geschäfte bezweckt Das Unternehmen ist auch in
sofern bemerkenswert als sich unter den Gesellschaftern be
sonders hochgestellte Persönlichkeiten befinden so Herzog Ernst
Günther von Schleswig Holstein und Prinz Philipp von Sachsen
Koburg Gotha Der Aufsichtsrat besteht aus den Herren General
direktor Neumann Konsul Carlo Zino Thomsen in Hamburg und
einem von dem Herzog Ernst Günther noch zu ernennenden
Mitglied

Vom Markt der Jute Erzeugnisse erstattet der Verein
Deutscher Jute Industrieller in Braunschweig unter dem 13 Dez
nachstehenden Wochenbericht Kalkutta Markt fester Hessians
10 02 40 bedingen 11,14 bisher 11,12 Rs per 100 Vards
New Vork Markt unverändert FHessſans 102 02 40 kosten
5,25 5,30 Cts per Vard Dundee Markt fester Es notieren
Hessjans 102 02 40 unverändert 2 d per Vard Nr 6 Schuss
garn l sh 10 d bis 1 sh 104 d 1 sh 10 per Spyndle
Deutschland Markt fest bei stärkerer Nachfrage Anfangs
dieser Woche wurden bekanntlich Preisermässigungen für Fabri
kate vom Verbande festgesetzt

Schwimmanstalts Akt Ges zu Leipzig Das Unternehmen
verteilt für 1910 t1 nach Abschreibungen von 12 000 6500 Mk
eine Dividende von wieder 5 Proz

Cesellschaft Schwarzburg Göllingen in Thüringen Der
Schacht stand Ende November in einer Teufe von 232 m

Grosse Kasseler Strassenbahn Die Verwaltung beantragte
dem Aufsichtsrate die Ermächtigung zur Ausgabe von Teil
schuldverschreibungen zu erteilen Die Gesellschaft die ein
Aktienkapital von 5 Mill Mk besitzt hat bereits im Jahre 1899
eine 4proz Anleihe von 2 Mill Mk und im Jahre 1909 eine
solche von 1 Mill Mk aufgenommen Die Dividende des Unter
nehmens betrug in den letzten 4 Jahren je 4 Proz

Hessische Aktien Bierbrauerei in Kassel In der General
versammlung wurde die Dividende auf 5 Proz festgesetzt Der
Bierabsatz hat nach Mitteilung der Verwaltung weiterhin eine
Steigerung erfahren doch seien mit Rücksicht auf die hohen
Hopfen und Malzpreise die Gewinnaussichten als ungünstig zu
bezeichnen Die Verwaltung hofft indessen trotz der hohen
Selbstkosten im laufenden Geschäftsjahre ein befriedigendes Er
gebnis zu erzielen

Continental Teigraphen Compagnie Akt Ges in Berlin
Die Gesellschaft erzielte im abgelaufenen Geschäftsjahre einen
Beingewinn von 127219 182 178 Mk woraus wieder 12 Proz
Dividende zur Verteilung gelangen Das Aktienkapital der Ge
sellschaft beträgt 1 Mill Mk

Hüstener Gewerkschaft Akt Ges in Häüsten i V Nach dem
Geschàäftsbericht beträgt die Unterbilanz für das Geschäftsjahr
1910 11 einschliesslich des aus dem Vorjahre übernommenen
Verlustsaldos von l 250 580 Mk 3 732 750 Mk Die Gründe des
ungünstigen Resultates wurden seinerzeit als die Sanierung an
gekündigt wurde bekannt gegeben Gegen den Vorbesitzer des
Soester Werkes Karl Bergenthal hat die Gesellschaft eine Klage
auf Zahlung von 175 000 Mk angestrengt wogegen dieser Gegen
klage auf Schadenersatz bezw Rückgängigmachung des Kaufes
erhob Das neu begonnene Geschäftsſahr hat in den ersten zwei
Monaten die erhoffte Besserung noch nicht gebracht

Bensberg Gladbacher Bergwerks und Hütten Akt Ges
Berzelius Die Gesellschaft hat unter dem Einfluss der festen

Lage des Zinkmarktes und der verbesserten Betriebsverhältnisse
in diesem Jahre wesentlich günstiger gearbeitet so dass eine
mehrprozentige Steigerung der Dividende gegenüber dem Vor
ſahre für das 3 Proz gezahlt wurden zu erwarten ist

Gewerkschaft Schieferkaute Bereits vor einigen Tagen
wurde auf Gerüchte hingewiesen nach denen für die Gerecht
same der Gewerkschaft Reflektanten vorhanden sein sollen Wie
man jetzt hierzu erfährt sind seitens der Gewerkschaft Hohen
fels wiederholt Informationen über das Terrain des Unternehmens
eingezogen worden

Waren mnecü Wrocdlukte
Getrelde

Berliner Produkteobörs e 14 Desr Am PFrühmarkisortierten Weinen inländ 209,00 204,090 ab Bahn aund frei Mähle
a en aländ 182,00 182,50 ab Bahn und trei Müäühle Hater
mürkisoher meoklenburgischer pomm preonssiseh poseuseher und
sohlesischer tsin 109 205 mittel 194 198 gering 190 193 russiseh
und Donau mittet 136 194 gering 183 185 ab Bahn und tre Wagenv
Mais amerikaniseher mixed 180 134 abfalſender runvder
178,00 182,00 r Wagen Gerste inländisehe Futter te mitteland gering 179,00 187 00 gute 189 200 russisohe und on leiohte
169 00 172,00 sahwero 175 180 ab Baho und trei Wagen Erbsov
inländisohe und auslündisohe Futterware mittel 173 184 Tauben
orbsen 180 1095 ab Bahn und trei Wagen Weizenmeb 00 34,60
bis 28,00 Koggeomehl 0 und 1 21,20 23,80 Weitzenklei
12 75 13 50 Roggenkleie 00 13 50

Magdebvurg 14 Des Wie Notierungen verstehen sieh tar
1000 kg netto ab Scation und trei Magdeburg Weizer eng nnd
Sommer stetig gut 195 199 Weinen Kolben og geninländ ruhig gut 176 150 Gerste auslünd r rabdig
gut 164 107 Hater inländ test t 1090 200 a i s runder
teet gut 173 182 amerik bunter gut 78 182 M

Hambaurg 14 Des
Meoklbg 206 20
Gerste fest oüdrues

Getreidemarkt Weizen fest Ostvolst
n tester Mecklburg nd Pomm 182 1814

48 140 Hater rabg Holstoiner

AMecklenburger neuer Holsteiner und AMecklenburger 191
bis 200 Mais test La Plata mixed 131 mixed loco 142

Antwerpen 14 Dez Dentseher La Platazug Kontrakt per
Dez 5,30 April 6,50 Juni 6,27 Juli 6,25 Aug 6,22 Fr
Umsate 40,000 kg Still

Iiverpool 14 Dez Roter Winterweizen per März 13 per
Mai T 12, Str Mais Jan 5,8 La Plata Febr 6,7 Stilpest 14 Dez Weizen per Apri 11 73 G 11,74 B Mai 11,61
11 62 B Roggen per April 16,25 10,26 B Hafer per April 64
9,65 B Mais per Mai 42 43 per Jals 8,50 e,51 per
Aug Raps Juli BZucker

Hamburg 14 Dez Rübenronzneker I Produkt Basls 85
Kendement neue Usanee frei an Bord Hamburg

u

vorm nachm abenda
per Dezbr 15,50 15,50 15,50 Mnur 15,30 15,55 15,62r Anrz 15,55 15,80 15 95v Mai 15,95 i5,94J Anugnete 15 72 16,55 16,/0511,60 1t 67

stetig stetig stetig
Kafiee

Hamburg 14 Dez Good average Santos
vorm nachm abends

per Desember 66 G 67 G 67 G9 März e i 67 67 67Mai 67 67 G 67 GSeptember 66 G 67 U 67 Gbehauptet bohauptet behauptet
Rio de Janerro 14 Dez Kaſtee Zutuhren 000 Saok in Rio

32,000 Saok in Santos
Havre 14 Dez Kaffee good average Santos per Der 82

per März 819, per Mai 81 per Sept 80 Still
Eier

Berlin 14 Dez Eier pro Schock volltfrische ausländisohe 5,40
bis ß0 in und ausländische bessere Sorten 4,49 79 in und aus
lünd sohe geringere Sorten 4,304 35 weite Sorten 4,00 4,25 Küuhl
hauseier 4,30 Kalketer 3,25 3,40 kleine Eier ,10 3,70 M Matt

Kartoffelmehl und Stärke
Magdeb arg 13 Dez Prima Kartoftelstärke und Mahl für

1900 kg 30,00 30,50 Pest
Ber tin 14 Dez Kartoſtelmebl und Stärke 30,25

Kartoffelmehl 17,00
Spiritus

Nordhaus en 14 Dez Branntwein 40 Vol Proz für 100 kg
105 160 86 75 90,75 do 45 Vol Proz tür 100 kg 100 107

100,25 101,25 Mark per loko und Dezember 161t ohne Fass ab
Bronnerei

Foeucohtes

Fettwaren und Oele
Hamburg 14 Dez Stadtsohmalz 56 20 amerrk Steam 15 50

COhamberlsin 47 59
Räbö loko 69,00 per Mai 66,90Koln 14 Des

Chemlsche Produkte
Hambarg 14 Dez Chilisalpeter per loko 75

9,971 trei Fahrzeug Hamburg Pest
Wolle

ck Berlin 14 Dez Wochenbericht Das Geschäft
in deutschen Wollen war in der letzten Woche ruhig Die be
vorstehenden Festtage ebenso Mangel an genügenden Vorräten
sind wohl die Veranlassung des weniger günstigen Wochen
umsatzes der auf etwa 600 Zentner zu veranschlagen ist und
zum grössten Teil aus Schmutzwollen der Rest aus Rücken
wäschen bestand Nehmer waren inländische Tuch und Stoff
fabrikanten Rückenwäschen fanden weiter gute Beachtung
ebenso blieb das Interesse für bessere und mittlere Schmutz
wollen bestehen Die Tendenz für sämtliche Wollen ist trotz
des augenblicklich stilleren Verkehrs als durchaus fest zu be
zeichnen Neueingänge aus den verschiedenen Bezugsgegenden
trafen nur spärlich ein An den sonstigen inländischen Woll
stapelplätzen waren die Erwerbungen in deutschen Wollen eben
falls mässig Die Bestände sind geringer als im Vorjahre zur
gleichen Zeit In überseeischen war der Verkehr bei völlbe
haupteten teils anzgiehenden Preisen lebhaft Von den Aus
landswollstapelplätzen treffen meist nur befriedigende Meldungen
ein Die Festigkeit welche bei der letzten diesjährigen Lon
doner Wollversteigerung zum Ausdruck kam wird voraussicht
lich für die kommenden Wochen ein günstiges Resultat auf den
gesamten Wollhandel ausüben besonders da zu bemerken ist
dass die Industrie zurzeit gut beschäftigt ist Für die erste
Serie der Londoner Wollversteigerung im neuen Jahre ist der
16 Januar festgesetzt In gewaschenen und ungewaschenen
Gerber wollen war das letztwöchentliche Geschäft mässig
Grobe ausländische Gerberlammwollen verkehrten still

Breamen 14 Dez Baumwolle ruhbtg Upl l1oko mod 4e,75 Pfg
Liverpool Ia Dez Banmwolle Umsatz 8000 Bahen Import

39,000 Ballen davon Amerikaner 82 009 Ballen
Liverpool 14 Dez Aegyptische Baumwolle per Jan 8,42
Alexandri a 14 Dez Aegyptische Baumwolle per Jan 15 14

Marsz 165,18 Mai 15,22

Febr Mürsa

Metalle
London 14 Dez Obili Kupter stetig 61 3 Mon 61

Zinn Straits träge 198 3 Mon 166 Blei span ruhig I5
engl 15 Zink gewöhnl Marke ruhig 26 spez Marke 27

Ameorikanische Warenmüärkteo
Kabstmeldung via Azoreu Bmden

New Vork 14 12 18 12 Ohiengo 14 12 13 12
Weizen p Der 95 98 Weizen p Dez 93 3m Anat 10 102 Mai 978 977Mais prompt e 69 Mais p Bez 622 63

p Dez S m w Mai 632 683Mehl Spring elears 05 4,05 Hafer v Des 465 47Kaffee Vair Rio Nr 14 1 Meoi 48 i 48v p Hez 13,91 12,82 Roggen prompt 82 93
p Jan 13,655 18,48 8ehmalsz p Jan 9,06 071Petroleum in Cases ,885 8,85 Mai 9,80 35do in Now Vork 735 725

do in Philadeiphia 7,35 85
Tendenz Weizen wulig Mais wilig

W asserstündle
vedeutet Aber unter Null

e Suke ng Unstrut all X uehsArtern Bräekenpegeſ 13 Dez 14 Dez SNobra Oberpegei I,50 l 10a Unterpegel a 30 1,26 3Weissentels Oberpegel 28 228 2n Unterpege 7948 38 10t u p1 is 2Alsleben Oberpegel 13 2,10 14 20 S 1w Unterpegel l 12Rernbur 0,25 15 10 TKalbe Oberpegel I 28 r 25Uaterpegeli 65 36 1 SIser Eger ERlbe Aoldan
m n Der VaniſWaeonhe ſ Dez T ſſſWVuchs
Jangbunezl I G Metenberg l uDaun 0,56 6 Roeslan 40 20 5 SBudweis 9 0,20 n 2 Barby a e 36 u 19Prog o GSehonebeei o 25Pardubita 0,76 4 Magdeburg 0,35 15Brandeis e 4 Tangermda 51Meinik 0,34 6 Wittanbrge 18 2 SLoitmerite 14 0,72 6 ſDomite l 46 1Ausnsig 49 10 Borenburg 2 SDresden les 1 2 919 1Torgau 24 s Launenburg l4 1 SAusesig 14 Dezember Pegeladand minus 409 am Vom Oborlau

emeldetworden 12 om Wuoks g
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